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Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanl
agen

Sicherheit in Urlaubszeit

LED-Glasbaum 
batteriebetrieben 

(nicht inkl.), 
in versch. Mustern, 

Größen und Farben, 
Stück ab

6.99
G

Freitag, den 24.11.

9 bis 22 Uhr geöffnet

Samstag, den 25.11.

9 bis 19 Uhr geöffnet

Sonntag, den 26.11. 

11 bis 17 Uhr geöffnet

LICHTERFEST
AM FREITAG

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik.
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Do.: 9 - 19 Uhr    Fr.: 9 - 22 Uhr
Sa.: 9 - 19 Uhr • So.: 11 - 17 Uhr*

Sternstunde für Krimifreunde – Nele Neuhaus  
war wieder zu Gast in der Kurstadt

Königstein (blk) – Wer kennt sie nicht, die 
beliebte Autorin Cornelia „Nele“ Neuhaus? 
Seit rund fünfzehn Jahren schon schreibt die 
sympathische Schriftstellerin die beliebten 
Kriminalromane rund um das Hofheimer 
Ermittlerduo Pia Kirchhoff und Oliver von 
Bodenstein. Insgesamt zehn spannende Fälle, 
von denen neun sogar im Rahmen der soge-
nannten „Taunuskrimi“-Reihe verfilmt und 
im ZDF ausgestrahlt wurden, hat Neuhaus 
bisher veröffentlicht; der elfte nun erschien 
just am vergangenen Freitag. Das Buch trägt 
den, schon im Vorfeld leichten Grusel erzeu-
genden, Titel „Monster“. In dieser Geschichte 
geht es um den Mordfall an einer Sechzehn-
jährigen. Im Zuge der Ermittlungen gibt es 
einen weiteren mysteriösen Todesfall und den 
beiden Ermittlern Kirchhoff und Bodenstein 
wird auch dieses Mal nicht nur ihr ganzes 
kriminaltechnisches Know how abverlangt, 
sondern sie geraten sogar fast an den Rand 
einer Katastrophe, so verspricht es jedenfalls 
der Klappentext. 

Großer Ansturm
Wie immer zur Neuerscheinung eines ihrer 
Romane ließ es sich Nele Neuhaus auch die-
ses Mal nicht nehmen, zu einer Signierstunde 
nach Königstein zu kommen. Dazu hatte die 
MillenniuM Buchhandlung eingeladen und 
so fanden sich bereits eine halbe Stunde vor 
Beginn der Veranstaltung zahlreiche erwar-
tungsfrohe Fans vor der Buchhandlung in 
der Königsteiner Fußgängerzone ein. Inhaber 
Thomas Schwenk und sein Team geleiteten 
die Gäste dieses Mal jedoch zum direkt dane-
ben gelegenen Auktionshaus Königstein. Die 
Erfahrung der vergangenen Jahre hatte näm-
lich gezeigt, dass das Platzangebot der Buch-
handlung dem Ansturm so zahlreicher Besu-
cherinnen und Besucher nicht gewachsen ist. 
Dankenswerterweise hatte sich Detlev Janß, 
Geschäftsführer des Auktionshauses Kö-
nigstein, gerne bereit erklärt, für diesen be-
sonderen Anlass seine Räumlichkeiten zur 
Verfügung zu stellen und so erwartete die 
Gäste sogar ein großzügiges Angebot an Sitz-
plätzen. Dies war auch notwendig, denn der 
Zuspruch war groß. 
Über einhundert Krimifreunde, teilweise so-
gar von weither angereist, fanden den Weg 
zum Auktionshaus Königstein, um ihre neu-
erworbenen Bücher von der Autorin persön-

lich signieren zu lassen. Man sollte jedoch 
nicht glauben, dass jeder Gast nur ein Exem-
plar des neuen Romans „Monster“ unter dem 
Arm trug. Nein, etliche Fans hatten bis zu 
vier Ausgaben der begehrten Neuerscheinung 
im Gepäck, vermutlich gedacht als Weih-
nachtsgeschenke für belesene Freunde oder 
Familienangehörige. Einige Fans ließen sich 
nicht nur die Neuerscheinung, sondern auch 
ältere Titel aus der Taunuskrimi-Reihe von 
Nele Neuhaus signieren.

Gemeinsame Schulzeit
Thomas Schwenk hatte bereits mehrere Wo-
chen im Vorfeld damit geworben, dass inte-
ressierte Kundinnen und Kunden das neue 
Werk von Nele Neuhaus vorbestellen konn-
ten. Für diejenigen, die zur Signierstunde ver-
hindert waren, wurde von der Buchhandlung 
sogar ein Signier- und Versandservice ange-
boten. Wer mochte, konnte also vorab den 
gewünschten Neuhaus-Titel mit jeweiligem 
Wunschtext für die Signierung übermitteln. 
Wer allerdings seine Vorbestellung zur Sig-
nierstunde verpasst hatte, konnte selbstver-
ständlich noch eines oder mehrere der belieb-
ten Neuhaus-Bücher vor Ort im MillenniuM 
erwerben, um dann nach nebenan ins Aukti-
onshaus zum Signieren zu gehen. 
Die Kooperation mit der MillenniuM Buch-
handlung hat für Nele Neuhaus einen beson-
deren Stellenwert, denn Thomas Schwenk 
selbst war es damals, der den Kontakt zum 
Ullstein Verlag vermittelte, welcher auch 
heute noch die Neuhaus-Romane veröffent-
licht. Hierbei spielte eine fast schicksalhafte 
Fügung eine große Rolle, denn Schwenks 
Schwester, Anne Pfenninger, die ebenfalls 
in der Buchhandlung mitarbeitet, erkannte 
nach einer Autorenlesung in der Schriftstel-
lerin Neuhaus ihre ehemalige Schulfreundin 
wieder. Neuhaus, die während der gemein-
samen Schulzeit noch ihren Mädchennamen 
Löwenberg trug, hatte inzwischen geheiratet 
und den Namen ihres damaligen Ehemannes 
angenommen.

Den Anfang machte ein Selbstverlag
Bis zum Jahr 2008 hatte Nele Neuhaus zwar 
auch schon großen Erfolg mit ihren Roma-
nen, fand jedoch keinen Verlag, der sie unter 
Vertrag nehmen wollte. So veröffentlichte 
die Autorin ihre Bücher zunächst im Selbst-

verlag. Erst die Beziehungen der Geschwister 
Anne Pfenninger und Thomas Schwenk zum 
Ullstein Verlag brachte die Wende. Man wür-
de Nele Neuhaus jedoch Unrecht tun, sie als 
Autorin ausschließlich dem Kriminalroman-
Genre zuzuordnen. 
Die Schriftstellerin hat nämlich nicht nur 
eine Vorliebe für kniffelige Mordfälle, son-
dern auch für Pferde. In der Reihe „Charlottes 
Traumpferd“ sind, unter dem Autorennamen 
Nele Löwenberg, inzwischen sechs und in 
der Reihe „Elena – Ein Leben für die Pfer-
de“ sogar sieben Jugendbücher erschienen. 
Und sozusagen nebenbei veröffentlichte Neu-
haus mit der „Sheridan-Grant“-Serie darü-
ber hinaus noch drei Unterhaltungs Romane. 
Ganz besonders die Fans aus dem Taunus 
jedoch freuen sich natürlich über jede Krimi-
Neuerscheinung der 56-jährigen Autorin, die 
seit ihrem elften Lebensjahr selbst im Main-
Taunus-Kreis lebt. Denn all ihre spannenden 
Kriminalgeschichten spielen sich zwischen 
Frankfurt, Wiesbaden und dem Taunus ab. 
Dies ist natürlich für die hier ebenfalls leben-
den Krimi-Freunde schon etwas ganz Beson-
deres.  

Zahlreiche Sozialprojekte
Über ihren Beruf als Romanautorin hinaus 
engagiert sich Nele Neuhaus noch in zahl-
reichen Sozialprojekten und hat inzwischen 
sogar eine eigene Stiftung zur Förderung der 
Lese-, Schreib- und Sprachkompetenz von 
Kindern und Jugendlichen gegründet, die 
Nele Neuhaus Stiftung. Trotz ihrer großen 
Erfolge mit ihren Romanen, die mittlerwei-
le in über zwanzig verschiedenen Ländern 
erscheinen, ist die Schriftstellerin am Boden 
geblieben. Dies zeigte sich auch sehr deutlich 
während der Signierstunde am vergangenen 
Samstag. Bewundernswert, mit welcher Ge-
duld und Herzlichkeit sich die Autorin trotz 
des Ansturms auf ihren Signiertisch die Zeit 
für ein kurzes Gespräch mit jedem Fan nahm, 
und natürlich auch für das ein oder andere 
Erinnerungs Foto, sofern gewünscht. Wie 
beliebt Nele Neuhaus in ihrer Fangemeinde 
ist, bewies auch der Überraschungsbesuch 
des Konditors aus dem Rosenhof, der eine 
eigens kreierte Torte überbrachte. Wer also 
nun selbst neuen Lesestoff benötigt oder be-
reits auf der Suche nach einem schönen Weih-
nachtspräsent ist - das ist eine Idee.

Immer Zeit für ein paar freundliche Worte: Nele Neuhaus während der Signierstunde  Fotos: Löber-Kieslich
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Positive Bilanz nach der Black-Out-Übung
Eine positive Bilanz zog Bürgermeister Leon-
hard Helm über die Arbeit des Verwaltungs-
stabs in Königstein bei der Black-Out-Übung 
des Hochtaunuskreises.
Denn nicht nur Feuerwehren, Rotes Kreuz 
oder Technisches Hilfswerk probten den Ernst-
fall, sondern auch die Königsteiner Stadtver-
waltung berief ihren Verwaltungsstab mit 
Bürgermeister Helm an der Spitze ein, um 
sich mit der Gefahr eines totalen Stromaus-
falls auseinanderzusetzen. 
Der gesamte Hochtaunuskreis übte am ver-
gangenen Wochenende einen 24 Stunden an-
haltenden Blackout. Es war die größte Übung 
zu diesem Thema, die in Hessen jemals statt-
gefunden hat.
Fachbereichsleiterin Katya Hengen, die unter 
anderem für die Ordnung und Sicherheit und 
den Bürgerservice in Königstein zuständig ist, 
sagt: „Auf eine Stadtverwaltung kommen im 
Krisenfall vielfältige Aufgaben zu, und es zeigt 
sich, dass nahezu alle Mitarbeiter an den ver-
schiedensten Stellen gebraucht werden – je 
nachdem, wie lange die Krise dauert.“ Sie or-
ganisierte den gesamten Ablauf der Übung 
für die Stadtverwaltung. Zum einen geht es 
um die Information der Bevölkerung, wenn 
auch Internet, Handy und Telefone nicht 
mehr funktionieren. Helm: „Für die Königstei-
nerinnen und Königsteiner heißt das: Gehen 
Sie im Ernstfall zu Ihrem Feuerwehrhaus vor 
Ort. Dort stehen schon jetzt Notfallinformati-
onspunkte. Hier bekommen die Bürgerinnen 
und Bürger verlässlich Auskunft.“ 
Des Weiteren könnten die Königsteinerinnen 
und Königsteiner durch Lautsprecherdurch-
sagen informiert werden, indem städtische 
Fahrzeuge mit Lautsprechern ausgerüstet 
durch die Straßen fahren. Das erspare älteren 
Menschen den Weg. Der Verwaltungsstab er-

arbeitete, wie sich das Haus der Begegnung 
vom Veranstaltungsort in eine Wärmeinsel 
umorganisieren ließe, falls es zum Blackout 
im Winter käme und die Heizungen ausfallen 
würden. Helm: „Diese Überlegungen müssen 
auch bei geplanten Neubauten wie dem Bür-
gerhaus Falkenstein berücksichtigt werden, 
damit diese städtischen Gebäude im Katast-
rophenfall genutzt werden können.“ Zusätz-
lich ging es um Fragen des Winterdienstes, 
der Kommunikation mit den Stadtteilen und 
der Leitstelle, der Ausstattung mit Notstrom-
versorgung oder des Bestattungswesens. 
Helm: „Im schlimmsten Fall wird auch die 
Pietät nicht mehr arbeiten können und dann 
muss die Stadt auch hier übernehmen.“ Ei-
ne gute Nachricht kam von den Königsteiner 
Stadtwerken. Stadtwerke-Chef Peter Günster 
mahnte allerdings: „Das gilt allerdings nur für 
den Fall, dass die Menschen Wasser auch spa-
ren und nicht durch Gartenbewässerung ver-
schwenden. Dann reicht das Wasser nicht.“
Bei der Übung wurde aber auch klar, dass,  
je nachdem, wie die Gefahrenlage aussieht, 
die Helferinnen und Helfer Zeit brauchen, 
bis alles eingerichtet ist. Helm: „Ich bitte die 
Königsteinerinnen und Königsteiner, auch 
selbst vorzusorgen. Einen gewissen Vorrat 
an Lebensmitteln, Batterien, Taschenlampen 
und Bargeld sollte jeder Haushalt haben. Das 
Bundesamt für Katastrophenschutz hat ent-
sprechende Vorsorge-Listen und -Anweisun-
gen im Internet.“
Informationen zur Notversorgung und zu 
den Notfallinformationspunkten gibt es auch 
auf der städtischen Homepage www.koe-
nigstein.de. Der Königsteiner Krisenstab der 
Stadtverwaltung trifft sich zusätzlich zu der 
großen Blackout-Übung regelmäßig, um für 
den Ernstfall gerüstet zu sein.

Auch der Verwaltungsstab mit Bürgermeister Helm an der Spitze setzte sich mit der Gefahr 
eines totalen Stromausfalls auseinander.  Foto: Stadt Königstein

Die Stadtverordnetenversammlung informiert:
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung gedach-
ten die Stadtverordneten der verstorbenen 
König steiner Kommunalpolitiker Friedrich 
Bungert und Walter Bommersheim sowie der 
Opfer infolge des Terroranschlags der Hamas 
am 6. beziehungsweise 7. Oktober 2023.
Einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthal-
tungen votierten 33 Stadtverordnete sowohl 
für den Erwerb von zwölf Grundstücken in 
der Gemarkung Mammolshain als auch für 
die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung am 
Bebauungsplan „Östlich der Falkensteiner 
Straße“. Die Beteiligung der Öffentlichkeit am 
Vorhaben und Erschließungsplan „Zur Linde“ 
wurde mit 34 Ja-Stimmen ohne Gegenstim-
men und Enthaltungen ebenfalls einstimmig 
beschlossen.
Gemäß einem gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen ALK, CDU, FDP, Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN und SPD zum Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses Mammolshain wurde 
die Verwaltung mit 34 Ja-Stimmen ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen einstim-
mig mit der Prüfung möglicher Standorte 
beauftragt. Ebenso einmütig sprachen sich 
die Stadtverord neten für die Neuaufnahme 
eines Darlehens für den Eigenbetrieb Stadt-
werke bezogen auf die Wasserversorgung im 

Wirtschaftsjahr 2022 aus. 28 Ja-Stimmen bei 
1 Nein-Stimme und 5 Enthaltungen gab es 
bei dem Beschlussvorschlag zum Verkauf des 
Grundstücks Sodener Straße 2, der an eine 
Zweckbindung für Schul betrieb oder ande-
re gemeinnützige Zwecke sowie an ein Vor-
kaufsrecht für die Stadt Königstein an zwei 
Flur-Parzellen geknüpft ist. Nicht anfreunden 
konnte sich die Mehrheit der Stadtverord-
neten mit dem Verkauf der Teilfläche eines 
städtischen Grundstücks in Falkenstein, der 
bei 12 Ja-Stimmen mit 22 Nein-Stimmen oh-
ne Enthaltungen abgelehnt wurde. Der Plan-
aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Am Wachholderberg“ wurde mit 31 Ja-Stim-
men einstimmig bei 2 Enthaltungen gefasst.
Keine Mehrheit fand der ALK-Antrag zur Öf-
fentlichmachung der bisherigen Erkenntnis-
se, derzeitigen Beschlusslage, weiteren Pla-
nungsschritten und voraussichtlichen Kosten 
der Kurbadsanierung. Bei 13 Ja-Stimmen und 
1 Enthaltung wurde der Antrag mit 20 Nein-
Stimmen abgelehnt. Mehrheitlich mit 30 Ja-
Stimmen bei 2 Nein-Stimmen und 2 Enthal-
tungen stimmten die Stadtverordneten der 
Entwicklung eines Mobilitätsplanes zu, den 
die Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN bean-
tragt hatte. 

Klimaschutzkonzept verabschiedet –  
Mit Plan in eine klimafreundliche Zukunft

Am 16. November hat die Stadtverordneten-
versammlung die Umsetzung des integrier-
ten Klimaschutzkonzeptes beschlossen. Dies 
ist ein wesentlicher Schritt zu den lokalen 
Rahmenbedingungen, mit welchen in König-
stein bis spätestens 2045 klimaneutral und 
gleichzeitig trotz der Folgen der Klimakrise 
die Aufenthaltsqualität in der Kurstadt ver-
bessert werden soll.
Dazu sei es wichtig, dass viele Menschen, 
die in Königstein leben und arbeiten, in den 
klimarelevanten Bereichen Energienutzung, 
Mobilität, Konsum und Naturschutz mehr ge-
meinwohlorientiert handeln und so gemein-
sam die Zukunft Königsteins gestalten, sagen 
die Leitziele des Konzepts. 
Die Zielpfade für die gesamte Energienut-
zung der Gebäude und Fahrzeuge in König-
stein beschreibt das Klimaschutzszenario bis 
zum Jahr 2045: Die Sanierungsrate erreicht 
2,8 Prozent, dadurch sinkt der Endenergie-
bedarf um 42 Prozent und die Wärmever-
sorgung kann quasi vollständig regenerativ 
erfolgen, wobei 18 Prozent per Wärmenetz 
versorgt werden. Die bisher nur bei ca. 18 
Prozent liegende Personen-Verkehrsleistung 
von ÖPNV, Rad und Fuß verdoppelt sich, 
während die Autofahrten um gut 1 Prozent 
pro Jahr abnehmen und letztlich vollständig 
mit elektrischem Antrieb erfolgen. 
Im Maßnahmenbereich nimmt die Anpas-
sung der öffentlichen Infrastruktur, begleitet 
von der Wärmeplanung und dem Mobilitäts-
management, eine entscheidende Rolle ein. 
Ergänzend zum ÖPNV werden Rad- und Car-
sharing-Stationen und Fahrgemeinschaften 
in allen Stadtteilen aufgebaut.
Für ihren direkten Einflussbereich geht die 
Stadt einen Schritt weiter und setzt die Ziel-
marke auf 2035. Bürgermeister Leonhard 
Helm: „Wir haben mit den Neubauten der 

Feuerwehr Schneidhain und der Stadtwerke 
einen zukunftsfähigen Standard regenerativ 
versorgter Gebäude gesetzt, der mit dem 
Bürgerhaus Falkenstein weitergeführt wird. 
Durch den Aufbau eines Energiemanage-
ments wollen wir auch die Bestandsgebäude 
effizient auf erneuerbare Energien umrüsten. 
Davon profitiert auch die Elektrifizierung der 
Fahrzeugflotte.“
Klimaschutzmanager Daniel Zink: „Die Stadt 
kann natürlich nicht in allen Bereichen ein-
greifen. Ein wesentlicher Einflussbereich 
jedes Einzelnen ist das Einkaufsverhalten, 
welches meist um die 50 Prozent des per-
sönlichen Klimafußabdrucks ausmacht. Mit 
Ansätzen der Kreislaufwirtschaft und mehr 
pflanzlicher Ernährung kann hier ein nach-
haltiger Umgang mit Ressourcen erreicht 
werden.“ Im Bereich Klimaanpassung geht 
es um den Schutz von Menschen, Tieren und 
Pflanzen vor Extremwetterereignissen wie 
Hitze, Dürre, Starkniederschläge, Gewitter 
und Sturm. Hierzu braucht es nicht nur Ak-
tionspläne für den Ernstfall, sondern auch 
eine klimaresiliente Stadtgestaltung nach 
dem „Schwammstadt“-Prinzip, welches mit 
einem Ausbau der Grünflächen und Wasser-
Infrastruktur verbunden ist.
Insgesamt ergibt sich damit ein großer Trans-
formationsprozess, der viel Kommunikation 
und einen starken gesellschaftlichen Zusam-
menhalt erfordert. Die Klimakommission 
zeigte sich in ihrer letzten Sitzung am 2. No-
vember zuversichtlich, dass mit dem Maß-
nahmenkatalog der sukzessive Fortschritt 
gelingt. Mit ihren Arbeitsgruppen sollen ver-
stärkt Gestaltungs-Impulse aufgenommen 
und an die jeweiligen Zielgruppen weiterge-
geben werden. Zu finden ist das Klimaschutz-
konzept auf www.koenigstein.de im Bereich 
Rathaus. 

Der Kreisel wird im Frühjahr bunt
Ein kleiner Traktor mit Zwiebelsetzmaschine 
zog jetzt große Kreise im Königsteiner Krei-
sel. Im im kommenden Frühjahr soll es dort 
ein Blütenmeer aus bunten Frühlingsfarben 
geben. 
Dazu beauftragte die Stadt, dass 40.000 
Zwiebeln unter die Grasnarbe gebracht wur-
den. Es wird eine farbenfrohe Mischung aus 

Narzissen, Sternhyazinthen, Krokussen und  
Tulpen, die je nach Witterung schon im Feb-
ruar erste Blüten bringt. Die Stadt hat darauf 
geachtet, dass die Blumen bienenfreundlich 
sind. Außerdem sollen es in den kommenden 
Jahren noch mehr werden, denn eine natür-
liche Vermehrung ist durch Zwiebelteilung 
und Sporen möglich.

40.000 Zwiebeln wurden unter die Grasnarbe gebracht.  Foto: Stadt Königstein

Gesundheitswanderung: Motto „Gefäße“
Gesundheitswanderungen sind ein ange-
nehmer Mix aus kurzer Wanderung und 
einfachen Übungen, die unter einem be-
sonderen Motto stehen. Am kommenden 
Sonntag, 26. November, dreht sich alles um 
die Gefäße. 
Auf der etwa zweistündigen Rundwan-
derung führt Kathrin Schäfer in geselliger 
Runde durch den Königsteiner Kurpark ins 
erfrischende Woogtal. Unterwegs werden 
kleine Pausen mit Übungen zur Förderung 
der Körpergefäße eingelegt und es wird 
gemeinsam überlegt, welche Übungen im 
Alltag zur Stärkung derselben angewendet 

werden könnten. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine gute Gesundheit Voraussetzung. 
Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt, daher 
bitten wir um Anmeldung unter  (0 61 74) 
202 251 oder an info@koenigstein.de.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13 a, in Kö-
nigstein im Taunus. Veranstalterin ist die 
Kur- und Stadtinformation der Stadt König-
stein im Taunus. 
Dort gibt es gerne auch weitere Auskünfte 
zu dieser und/oder anderen Wanderungen 
oder Führungen der Kur- und Stadtinforma-
tion.
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Es ist wieder so weit – die Kartenaktion 
mit Weihnachtswünschen startet

Königstein (kw)– Von vielen Kindern wird 
sie schon erwartet: die Weihnachtswunsch-
kartenaktion. Viele nehmen seit  Jahren daran 
teil und können es kaum noch erwarten.
In  diesem Jahr findet die Aktion zum 17. Mal 
statt.
Die Kärtchen hängen ab Montagnachmittag, 
27. November, an den Weihnachtsbäumen bei
Optik Hallmann, der  Firma Marnet, So-
dener Straße 3 und Wiesbadener Straße 68, 
der Frankfurter Volksbank, Königstein, der 
Frankfurter Volksbank in Usingen und dem 
Katholischen Kindergarten St. Georg in 
Oberreifenberg. Initiatoren dieser Aktion sind 
Petra und Jürgen Becker, unterstützt durch 
Alexander Bommersheim, Verlagshaus Tau-
nus für den redaktionellen Teil und den Druck 
der Kärtchen. Das Layout der Kärtchen wurde 
von Viola Plötz, geborene Becker, gestaltet.
Die Stadt Königstein stellt den Raum im Haus 
der Begegnung kostenlos zur Verfügung
Wer die Aktion unterstützen möchte,  kann 
sich ein Kärtchen vom Baum pflücken und 
den Wunsch im Wert von rund 20 Euro er-
füllen. Wer einen höheren Betrag einsetzen 
möchte, kann das gerne tun. Der Betrag von 

20 Euro ist so gewählt, dass möglichst viele 
Teilnehmende es sich leisten können, Kinder-
wünsche zu erfüllen.
Ein schönes Päckchen packen, das Kärtchen 
außen anhängen und wieder abgeben – das 
ist alles. Wichtig ist, dass Teilnehmende, die 
die Kärtchen abnehmen, sich verpflichten, 
den Wunsch auch zu erfüllen und das Päck-
chen bis zum 7. Dezember abgeben. Ein Kind 
wartet schon darauf und soll nicht enttäuscht 
werden.
Die Kinder, die an der Aktion teilnehmen, 
werden unter anderem vom Sozialamt Kö-
nigstein, der KIWI-Kinder und Jugendhilfe 
Usingerland – dazu gehört auch Königstein 

und der Taunus – vom Verein Perspektive und 
privater  Initiativen betreut.
Die Kinder, die ihre Wunschkarten in die 
Bäume hängen, bleiben anonym. Es werden 
auf den Kärtchen nur Vorname, Geschlecht 
und Alter, sowie Kleider- und Schuhgröße 
vermerkt. Am Montag, 11. Dezember, um 16 
Uhr werden die Päckchen dann im Haus der 
Begegnung an die Institutionen übergeben.
Diese verteilen dann die Päckchen rechtzeitig 
zu Weihnachten an „ihre Kinder.“

Unsere Leserin Frauke Heckmann, Vorsit-
zende des Vereins für Heimatkunde e.V. Kö-
nigstein, schreibt uns: 
In der Ausgabe vom 16. November 2023 be-
hauptet Bürgermeister Helm, dass im Stadt-
museum eine „Vielzahl städtischer Exponate“ 
vorhanden sei. Das ist nicht richtig. 
Die Stadt hat bisher keine belastbaren Un-
terlagen vorlegen können, aus denen sich 

ein Eigentumsanspruch an Exponaten bezie-
hungsweise Gegenständen der Sammlungen 
des Vereins für Heimatkunde e.V. Königstein 
ableiten lässt.
Es ist aber auch nicht bekannt, wie die Ge-
genstände des ehemaligen Burgmuseums, die 
im Jahr 1968 an den Verein für Heimatkunde 
übergeben wurden, im Jahr 1938 in den Be-
sitz der Stadt gelangt sind. 

Leserbrief
Verein für Heimatkunde

Weihnachtssingen des MGV am Ehrenmal 

Falkenstein (kw) – Seit letzter Woche leuch-
ten wieder die Sternenschweife im Stadtteil 
Falkenstein und verbreiten vorweihnachtli-
che Stimmung. Diese Stimmung möchten die 
Sängerinnen und Sänger des MGV 1875 Fal-
kenstein aufgreifen und laden in Kooperation 
mit dem Falkensteiner Heimatverein Groß 
und Klein am 16. Dezember um 15.30 Uhr 
zu einem offenen Weihnachtssingen rund um 
den Weihnachtsbaum am Falkensteiner Eh-
renmal ein. 
Es ist das zweite Mal, dass das Weihnachts-
singen stattfindet. Die Idee wurde vom MGV 
bereits im Jahr 2020 geboren, jedoch fielen 
zwei Anläufe der Corona Pandemie zum Op-
fer. Im vergangenen Jahr war es dann endlich 
so weit und die Falkensteiner Sängerinnen 
und Sänger konnten am Vorabend des dritten 
Advent zahlreiche Besucher zum gemeinsa-
men Singen begrüßen. Die Resonanz aller 

Teilnehmenden war überwältigend und so 
war es für den MGV keine Frage, das Singen 
in diesem Jahr erneut durchzuführen. Wie im 
vergangenen Jahr werden wieder bekannte 
Advents- und Weihnachtslieder ausgesucht 
und die Texte unter den Teilnehmern kos-
tenlos verteilt. Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich, denn es wird bewusst auf mehr-
stimmiges Singen verzichtet. Für die musika-
lische Begleitung sorgt der MGV-Chorleiter 
Philipp Raatz auf einem elektronischen Kla-
vier. Im Anschluss an das Singen wartet auf 
alle Besucher eine kleine Überraschung, denn 
MGV und Heimatverein laden zu Glühwein 
und Kinderpunsch sowie Gebäck ein. Wer aus 
Gründen der Nachhaltigkeit gerne sein eige-
nes Trinkgefäß mitbringen möchte, kann dies 
gerne tun. Die Verantwortlichen hoffen auf 
gute Wetterverhältnisse und freuen sich schon 
heute auf einen regen Zuspruch.

Der Erfolg gab dem MGV recht und so wird Weihnachtssingen auch in diesem Jahr  
stattfinden.                Foto: privat

Jetzt in Deiner Hauspost:  
Die neuste Ausgabe von Das Örtliche  
für Königstein, Kronberg und Glashütten. 

Ihr Verlag Das Örtliche

Patientenvorträge

Endoprothetik, 
Rheuma und Arthrose
Hören Sie verschiedene Vorträge von:

• Chefarzt Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Stefan Rehart
• Oberarzt Dr. med. Tobias Hoffmann

Stellen Sie Ihre Fragen und kommen Sie mit unseren 
Experten bei einem kleinen Imbiss ins Gespräch!

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS 
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Wilhelm-Epstein-Straße 4 
60431 Frankfurt am Main
T (069) 95 33 - 22 25
 
www.markus-krankenhaus.de

Do., 30.11.23
18 - 19.30 Uhr

Bürgerzentrum
Niederhöchstadt

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Schreinerei Brühl GmbH · 61462 Königstein

Limburger Straße 28 A · Tel. 06174/21706
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Auch in diesem Jahr wieder für Sie:

Weihnachtsbäume
in verschiedenen Größen
– auch kontaktfrei!!!
Lieferung innerhalb 5 km kostenfrei.
Gerne können Sie sich den  
Weihnachtsbaum per WhatsApp 
aussuchen unter 0176 46085070.
Am 3. und 4. Adventswochenende  
gibt es frisch geräucherte Forellen. 
Um Vorbestellung wird gebeten.

Ab 26. 11. – 24. 12. 2023
Mo. – So. 10.00 – 19.00 Uhr

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Hans-Mess-Straße 3
61440 Oberursel

www.taunus-nachrichten.de
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

  Apotheke am Kreisel
  Königstein, Bischof-Kaller-Str. 1a
  Tel. 06174 / 9929140 
  Staufen-Apotheke
  Kelkheim, Frankfurter Str. 48
  Tel. 06195 / 2440

  Marien-Apotheke
  Königstein, Hauptstraße 11–13
  Tel. 06174 / 21597

  Kur Apotheke
  Kronberg, Frankfurter Str. 15
  Tel. 06173 / 940980

  St. Barbara-Apotheke
  Sulzbach, Hauptstraße 50
  Tel. 06196 / 71891

  Hornauer Apotheke
  Kelkheim, Hornauer Straße 85
     Tel. 06195 / 61065

  Easy Apotheke 
  Kriftel, Kapellenstraße 48 A
  Tel. 06192 2/ 06710

Do., 23.11. 

Fr., 24.11. 

Sa., 25.11. 

So., 26.11. 

Mo., 27.11. 

Di., 28.11.

Mi., 29.11.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Dr. Kunz
65760 Eschborn Tel. 06196 43531

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 
KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de • www.koenigstein.de 

 
So 26.11. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Königsteiner Gesundheitswanderung: Von Arteriolen, Kapillaren & Venen 
Wandern mit Motto geleitet von Gesundheitswanderführerin Kathrin Schäfer 
Rundwanderung in Kurpark und Woogtal, ca. 2 Stunden. Teilnahme kosten-
los, Teilnehmerzahl begrenzt Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder 
info@koenigstein.de. 
 
So 26.11. | 11.00 Uhr | Friedhof Schneidhain, Am Zankwald 
Gedenken zum Totensonntag 
Die Totenehrung im Stadtteil Schneidhain findet traditionsgemäß in der 
Trauerhalle des Schneidhainer Friedhofs statt. 
 
Mo 27.11. | 19:00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vortrag in der Stadtbibliothek: „… in Ansehung ihrer Verdienste…“ 
Über Ehrenbürgerinnen und Ehrenbürger der Stadt Königstein. Vortrag mit 
Beate Großmann-Hofmann, Stadtarchivarin i.R. Um Anmeldung wird gebe-
ten unter (06174) 93 23 70 oder per Mail stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
Di 28.11. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzliche eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 
Mi 29.11. | 9.46 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Zur Roten Mühle - Wanderung am Liederbach entlang, durch Schneidhain 
zur Roten Mühle. Einkehr: „Rote Mühle“. Wanderführung: Wolfgang Gruner 
(0 69) 78 80 28 48. 
 
Mi 29.11. | 10:46 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Kapuzinerplatz, Bus 261 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung zum Altkönigstift ab Kronberg-Oberhöchstadt mit Einkehr 
um 12.45 Uhr. Wanderführung: Christa Ernst (0 61 74) 38 68. 
 
Mi 29.11. | 19.00 – 20:30 Uhr | online-Informationsveranstaltung. 
Online Infoveranstaltung: Solaroffensive 
Vom ersten Klick im Solarkataster bis zum fertigen Projekt: jetzt alle Infos 
rund um das Thema Solarenergie von Ihrem Dach! Moderation: Andrea Graf, 
Grußworte: Bürgermeister Leonhard Helm 
Themenvorträge: • Die eigene PV-Anlage – Grundlagen: Karl-Heinz Wein-
reich • Wirtschaftlichkeit von PV: Jan Simon • Praxisbericht zur eigenen 
Photovoltaikanlage: Peter Walburg, Mammolshain.  Mehr Infos: 
www.koenigstein.de. 
Königsteiner Veranstaltungs-Vorschau: 
02.12. Großes Weihnachtsbaum-Schmücken 
02.12.  Herbstkonzert Mandolinen Club Falkenstein, Bürgerhaus 
02. & 03.12. Weihnachtsbasar von Bürger helfen helfen Bürgern 
03.12. Sing-along am Weihnachtsbaum 
08.-10.12. Königsteiner Weihnachtsmarkt  

Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 
 
Do 23.11. | 18.00 – 21.00 Uhr | Charity Sale Laden, Adelheidstraße 10 
Charity Sale 
Es werden klassische, modische und hochwertige Saisonkleidung, Acces-
soires und Geschenkartikel zu richtig günstigen Preisen für den guten Zweck 
angeboten. 
 
Do 23.11. | 19.00Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Sinfonie-Konzert „Aus 1001 Nacht“  
Das Sinfonieorschester Rhein-Main spielt Beethovens „Sinfonie Nr. 1 C-Dur 
op. 21“ und von Rimsky-Korsakov „Scheherazade op. 35“. Einlass ist  
45 Minuten vor Beginn, freie Platzwahl. Tickets an der Abendkasse. 
 
Do 23.11. | 19.30 Uhr | Villa Borgnis – Kurhaus im Park, Hauptstraße 21c 
Tanz im Kurhaus 
Beschwingte Tanzmusik aus ausgewählten und beliebten Klassikern mit 
Heinz Eichhorn. Der Eintritt ist frei. 
 
Fr 24.11. | 8.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Marktbeschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 24.11. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & knackig – die letzte kleine Heilklima-Wanderung in 2023 
Rundwanderung auf einen der Burghaine, ca. 90 Minuten, erfrischend, reiz-
voll, kurzweilig. Teilnahme kostenlos, Teilnehmerzahl begrenzt 
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Fr 24.11. | 19.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
LeseLust lädt ein zum Bücherabend 
Der Förderverein der Stadtbibliothek lädt alle Mitglieder und Interessierten zu 
einem gemütlichen Bücherabend in der Stadtbibliothek ein. An diesem Abend 
werden Ihnen aktuelle Bücher aus 2023 für die kommende Lesezeit vorgestellt. 
LeseLust freut sich über ihre Anmeldung: Telefonisch: 06174 932370 oder per 
Mail: stadtbibliothek@koenigstein.de
 
Sa 25.11. | 10.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3  
Königsteiner Raucherentwöhnung durch Hypnose 
Es sind noch wenige Plätze frei. Die Teilnahmegebühr beträgt 330,00 Euro 
pro Teilnehmer/in. Manche Krankenkassen fördern die Teilnahme an der 
„Königsteiner Raucherentwöhnung“. Weitere Informationen dazu sind bei der 
jeweiligen Krankenkasse erhältlich. Anmeldung: Kur- und Stadtinformation 
unter (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
Sa 25.11. | 20.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Barbara Kramer – Deutsch-Französische Chansons 
Barbara Kramer nimmt Sie mit in ihre Welt, die ihr bisheriges Leben von 
Grund auf verändert hat. „Man sollte sich selbst und seinen Träumen ver-
trauen und ich garantiere, man kommt bei sich selbst an!“ Dieses Leben, das 
sämtliche Höhen und Tiefen bereithält, bekommt von Terry Truck am Piano 
ein musikalisches Gewand. Kartenvorverkauf: Kur- und Stadtinformation und 
an der Abendkasse. 

  

Für mehr Sicherheit im Taunus – Wie kritische 
Infrastruktur aufrecht erhalten werden kann

Hochtaunus (kw)– An vier Stationen bot der 
Hochtaunuskreis Einblicke in die Simulati-
onsübung „Taurus“. 24 Stunden lang probten 
Rettungskräfte, Technisches Hilfswerk, Poli-
zei, Verwaltungsstäbe der Hochtaunus-Kom-
munen, Krankenhäuser, Ärzte, Alten- und 
Pflegeheime ihr Vorgehen, wenn über einen 
längeren Zeitraum im gesamten Hochtau-
nuskreis der Strom ausfallen sollte. 
„Sicherheit für seine Bürgerinnen und Bürger 
hat für uns einen hohen Stellenwert“, sagte 
Landrat Ulrich Krebs. „Daher ist es wichtig, 
eine solch große Simulationsübung durchzu-
führen, um für den Fall der Fälle gewappnet 
zu sein.“ Dass das Thema auch andernorts 
als wichtig erachtet werde, zeige die Tatsa-
che, dass sich eine Reihe von Experten ange-
meldet hätten, um als Beobachter der Übung 
beizuwohnen. Der Landrat bedankte sich bei 
den vielen hundert Personen, die sich an der 
Durchführung - meist ehrenamtlich - betei-
ligten. „Dieses Engagement ist keineswegs 
selbstverständlich und verdient höchste Wert-
schätzung.“  

Zwei Ziele
„Wir verfolgen zwei Ziele mit dieser Simula-
tionsübung“, erklärte Norbert Fischer, Kreis-
brandmeister und Vorsitzender des Kreisfeu-
erwehrverbands. „Zum einen wollen wir die 
Bürgerinnen und Bürger für das Thema sensi-
bilisieren, zum anderen wollen wir sehen, ob 
unsere Einsatzpläne greifen.“ Natürlich war 

für die Dauer der Übung der Strom nicht aus-
geschaltet, die Alarmwege für Bürgerinnen 
und Bürger funktionierten wie gewohnt, Not-
rufe konnten über die 112 abgesetzt werden. 
Bei einem Ernstfall ist das aber keineswegs 
gesichert. „Wir gehen davon aus, dass dann 
das Telefonnetz, Festnetz und Mobilfunk, 
ausfallen wird“, erläuterte Fischer. „Deshalb 
wollen wir im Rahmen der Übung darauf auf-
merksam machen, dass sich die Bevölkerung 
dann an die Notfallinformationspunkte wen-
den sollen.“ 
Dabei handele es sich um die 67 Feuerwehr-
gerätehäuser in allen Ortsteilen des Kreises, 
die mit der Leitstelle verbunden sind. Diese 
Notfallinformationspunkte waren alle - wie 
im Ernstfall - besetzt. Von hier wurden aus 
allen Städten und Gemeinden des Kreises 
195 fingierte Notfallmeldungen abgesetzt, die 
in der Leitstelle verarbeitet werden mussten.  
Wie man sich die Arbeit in der Leitstelle in 
einer solchen Situation vorzustellen hat, wur-
de bei dem Presserundgang ebenfalls gezeigt. 
Hier hatten der Stab für außergewöhnliche 
Ereignisse (SAE) und der Katastrophen-
schutzstab ihre Arbeit aufgenommen und ko-
ordinierten die Aktivitäten der Einsatzkräfte: 
sei es die Befüllung von Tanklastwagen mit 
Kraftstoff oder die Verlegung einer Feldka-
belleitung durch das Technische Hilfswerk. 
Zudem wurde Kontakt zu den Verwaltungs-
stäben in den Rathäusern der Städte und Ge-
meinden gehalten, um im Bedarfsfall reagie-

ren zu können. Dies wurde mit einem Notruf 
des Verwaltungsstabs Glashütten nachge-
stellt, wonach die Trinkwasserversorgung in 
der Gemeinde ausgefallen sei. Hier musste 
dann von SAE und Katastrophenschutzstab 
die Versorgung durch Lastwagen organisiert 
werden. 
Wenn der Strom ausfällt, können auch Arzt-
praxen nicht mehr arbeiten. Es werden dann 
viele Kranke direkt zu den Hochtaunus-
Kliniken kommen. Wie sich die Kliniken 
im Falle eines lang anhaltenden Stromaus-
falls wappnen, wurde ebenfalls simuliert. In 
Bad Homburg und Usingen wurden deshalb 
Auffangräume vor den Krankenhäusern 
eingerichtet. Hier werden Menschen aufge-
nommen, die ärztliche Hilfe benötigen und 
die von niedergelassenen Ärzten behandelt 
werden. Die Mediziner sind gesetzlich ver-
pflichtet, sich in einem solchen Fall in den 
Krankenhäusern einzufinden. „Es ist wichtig, 
unterschiedliche Versorgungssituationen zu 
durchdenken und zu üben. Damit stellen wir 
sicher, dass wir im Ernstfall flexibel reagieren 
können“, so Dr. Julia Hefty, Geschäftsführe-
rin der Hochtaunus-Kliniken. 

Übungen werden analysiert
Einrichtungen der kritischen Infrastruktur 
wie die Rettungswache des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) werden im Falle eines Strom-
ausfalls über Notstromaggregate versorgt. An 
der DRK-Wache wurde gezeigt, wie die Sys-
teme unter widrigen Bedingungen in Echtzeit 
funktionieren. Dabei war auch Thema, wie 
Notstromaggregate betankt werden. Denn 
die Aggregate sind oftmals nicht für einen 
24-stündigen Dauerbetrieb ausgelegt. Daher 
ist es Aufgabe der Stäbe, die Betriebsbereit-
schaft der Aggregate beziehungsweise die 
Einspeisung des Stroms in das Stromnetz der 
Einrichtung durch Feuerwehr oder Techni-
sches Hilfswerk zu gewährleisten. Entspre-
chend galt es, Tanklastzüge zu koordinieren 
und innerhalb eines Zeitfensters zu den Ein-
richtungen zu bringen. Zu diesen Einrichtun-
gen gehören auch Alten- und Pflegeheime. 
Daher wurden auch sie in die Übung einge-
bunden, um zu testen, wie die Häuser im Be-
darfsfalle versorgt werden können. 
„Wir werden im Anschluss an die Übung 
sehr genau schauen, was gut gelaufen ist und 
was nicht. Das wird sicherlich einige Zeit in 
Anspruch nehmen“, hatte Wolfgang Reuber, 
der die Simulationsübung für den Hochtau-
nuskreis erarbeitet hatte, bereits im Vorfeld 
erklärt. Anschließend würden die dabei ge-
wonnenen Erfahrungen in die weiteren Ka-
tastrophenschutzpläne einbezogen, um den 
Taunus für seine Bürgerinnen und Bürger 
wieder ein Stück sicherer zu machen. 

v.l.n.r. Nobert Fischer (Kreisbrandmeister & Präsident des Hessischen Landesfeuerwehrver-
bands), Ulrich Krebs (Landrat des Hochtaunuskreises und Carsten Lauer (Kreisbrandinspek-
tor)  Foto: Hochtaunuskreis

Vortrag über die Bewältigung von Krisen
Königstein (kw)– Wie entstehen, wie bewältigt man Krisen und Konflikte? Mit diesem 
Thema befasst sich Prof. Dr. Nicole Deitelhoff vom Leibniz-Institut Hessische Stiftung 
Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt. Termin ist am Montag, 11. Dezember, um 20 
Uhr in der Frankfurter Volksbank, Frankfurter Straße 4. Anmeldungen nimmt die Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13a, (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de ab Freitag, 
24. November, gerne entgegen. Kostenloser Live-Stream unter www.koenigsteiner-forum.
de. Die Vorträge sind auf YouTube und auf der Homepage abrufbar.

Taunusklub wandert
Königstein (kw) – Bei der Wanderung des 
Taunusklubs zur Roten Mühle im November 
hat sich eine Änderung ergeben: Ursprüng-
lich war die Anmeldung erbeten bei Wander-
führer Hans-Jürgen Dittombée. Die  Führung 
wird nun mit Wolfgang Gruner (Telefon: 069-
78802848) stattfinden, der auch die Anmel-
dungen annimmt.
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Auch online
shoppen unter

betten-zellekens.de!

FÜR JEDEN SCHLAFTYP
DIE RICHTIGE DECKE

Unsere Schlafexperten
beraten Sie gerne, welche Bettdecke

am besten zu Ihnen passt.

„Erinnerung im Fokus“
15 % Rabatt auf das 

erste Shooting
 

Isabell Pfisterer
Taunusblick 1 
65779 Kelkheim
0152/04821200
info@ip-fotografie.de 
www.ip-fotografie.de
follow me on instagram: isabellpfistererfotografie

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Plaschis ehren Engagement:  
Oliver Ernst erhält renommierten Orden

Königstein (kw) – Der Königsteiner 
Narrenclub 1971/79 e.V. „Die Plaster-
schisser“ hat mit einem fulminanten 
Fest im Haus der Begegnung die Fast-
nachtskampagne 2023/24 eröffnet. Ein 
besonderes Highlight war die Verlei-
hung des renommierten Woogbach-
Wasser-Baabambeler Ordens (WBWB-
BO) an Oliver Ernst, eine anerkannte 
Persönlichkeit der lokalen Vereinswelt.
Daniel Georgi, der 1. Vorsitzende des 
Narrenclubs, würdigte den Preisträger 
mit den  Worten: „Oliver Ernst hat sich 
als engagiertes Mitglied in Königstein, 
insbesondere in Schneidhain, verdient 
gemacht und ist somit ein würdiger Trä-
ger des WBWBB-Ordens.“ 
Ernst, der in verschiedenen Bereichen 
des Vereinslebens einschließlich Feuer-
wehr und Sportverein aktiv ist, wurde 
für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. Besonders 
hervorgehoben wurde seine Rolle bei 
der Gründung und Führung des Hei-

mat- und Brauchtumsvereins (HBV) im 
Jahr 2017. Die Preisverleihung wurde 
durch Angelika Rupf, die Ordensträge-
rin des Vorjahres, mit einer bewegen-
den Laudatio bereichert. Sie hob Ernsts 
Engagement in feinen Reimen hervor 
und unterstrich, dass er stets im Hin-
tergrund agiert, organisiert und sich um 
Technik und Ton kümmert. Der Abend 
bot auch eine Plattform für aufstreben-
de Talente. Die neue Garde-Formation 
„Out of the Line“, bestehend aus sechs 
Mädchen im Alter zwischen neun und 
16 Jahren, präsentierte sich unter der 
Leitung von Katja Laska und Sabine 
Wieland. Ihr Auftritt wurde als viel-
versprechender Start in die Kampagne 
gefeiert. 
Im Rahmen der Eröffnung der Fast-
nachtskampagne 2023/24 wurden 
zahlreiche Mitglieder des Königsteiner 
Narrenclubs „Plasterschisser“ für ihre 
langjährige Treue und ihr Engagement 
geehrt. Jessica Eichhorn und Katja Las-

ka erhielten jeweils den Ansteckorden 
in Silber für ihre elfjährige Mitglied-
schaft im Verein.
 Eine besondere Ehrung erhielt Günter 
Kalich, der für seine 33 Jahre andau-
ernde Mitgliedschaft den Ansteckor-
den in Gold mit Brillanten erhielt. Für 
außergewöhnliche 44 Jahre im Verein 
standen Oliver Krönke, Rolf Krönke, 
Kurt Nachtsheim und Siegbert Sturm 
im Rampenlicht. Seit der Gründung 
des Vereins vor 44 Jahren sind sie treue 
Mitglieder. Nina Lautenschläger und 
Alexandra Franz wurden mit der „Gol-
denen Flamme“ für ihre
15 Jahre ununterbrochene Präsenz auf 
der Bühne ausgezeichnet. Christian 
Knöß, der bereits 22 Jahre ununterbro-
chen auf der Bühne tanzt, wurde mit 
dem „Goldenen Vlies“ geehrt. Diese 
Ehrungen spiegeln das tiefe Engage-
ment und die Hingabe der Mitglieder 
wider, die maßgeblich zum Erfolg und 
zur Lebendigkeit des Vereins beitragen.

Obstbäume und Häuschen für  
den Gartenschläfer – alias „Zorro“

Schneidhain (kw) – Was haben Obst-
bäume mit dem „Tier des Jahres“ 
2023, dem Gartenschläfer, zu tun? 
Ziemlich viel, wie die Schülerinnen 
und Schüler der „Eichhörnchen“- und 
„Waschbären“-Klasse der Schule „Am 
Kastanienhain“ in Königstein-Schneid-
hain in den letzten Wochen erfahren 
durften. Gemeinsam mit Tobias Scher-
ner vom Obst- und Gartenbauverein 
Fischbach 1906 e.V. und Susanne Steib, 
Projektkoordinatorin der „Spurensuche 
Gartenschläfer“ beim hessischen Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND Hessen), lernten die Kin-
der an insgesamt drei Vormittagen 
allerhand über Obstbäume, Streuobst-
wiesen und einer deren Bewohner, den 
Gartenschläfer. Von diesem Tier hatten 
die meisten Kinder noch nie etwas ge-
hört – kein Wunder, ist der Bilch doch 
sehr selten. 
Beim Anblick des Kuscheltiers, das Su-
sanne Steib mitgebracht hatte, tippten 
einige Schülerinnen und Schüler auf ei-
nen Hamster oder gar eine Wüstenrenn-
maus. Auf spielerische und kreative Art 
und Weise lernten sie den kleinen „Zor-

ro“ – wie der Gartenschläfer aufgrund 
seiner Augenmaske auch genannt wird 
– seine Lebensweise, Nahrungsvor-
lieben und Gefährdung kennen. Auch 
wie man den Bilch schützen kann, er-
fuhren die Kinder: Zum Beispiel indem 
man Hecken erhält und pflanzt, Streu-
obstwiesen schützt und Nistkästen auf-
hängt. In einem kleinen Quiz konnten 
die Mädchen und Jungen abschließend 
das neue erlernte Wissen testen.
 „Es freut mich sehr, wenn ich Kindern 
unsere heimische Tierwelt und beson-
ders gefährdete Arten wie den Garten-
schläfer näherbringen kann. Denn man 
kann nur das schützen und schätzen, 
was man kennt“, so Steib. Zum Ab-
schluss übergab die BUND-Mitarbeite-
rin dann noch einen Bilchkasten, der ei-
nen Platz auf dem Schulgelände finden 
wird. Denn die Wahrscheinlichkeit ist 
recht hoch, dass Gartenschläfer in der 
Umgebung der Schule leben. Nachweise 
des Bilchs gibt es sowohl in Königstein, 
als auch im Ortsteil Mammolshain.
Zuvor hatten die Kinder gemeinsam mit 
Tobias Scherner von ihm selbst gezoge-
ne Obstbäume auf dem Schulgelände 

gepflanzt – Lieferanten für leckeres 
Obst und zukünftige Lebensräume für 
den Gartenschläfer. Sie erfuhren, wel-
che heimischen Obstsorten es gibt, wie 
wichtig Streuobstwiesen für unsere Na-
tur sind und wie man Obstbäume ver-
mehrt. 
„Es liegt uns als Obst- und Gartenbau-
verein sehr am Herzen, Kindern unsere 
Arbeit näherzubringen. Streuobstwie-
sen sind nicht nur Lebensräume für vie-
le gefährdete Tier- und Pflanzenarten, 
sondern auch ein Kulturgut, das für un-
sere Region typisch ist und unbedingt 
erhalten werden muss. Auch lernen die 
Kinder, dass es weit mehr Apfelsorten 
gibt, als Supermarkt und Discounter in 
der Theke haben. Die gepflanzte Quitte 
war für die meisten Kinder noch recht 
unbekannt“, erklärt Scherner. Bis zur 
ersten Ernte wird es zwar noch etwas 
dauern, doch bis dahin können die Kin-
der den Bäumen beim Wachsen zuse-
hen.
Mit regelmäßigem Gießen tragen sie 
dazu bei, dass sich die Bäumchen gut 
entwickeln und bald die kleinen „Zor-
ros“ anlocken.

Konzert mit Katharina Magiera
Königstein – Zum Totensonntag am  
26. November findet um 17 Uhr ein 
Konzert für Alt und Orgel in der 
Immanuelkirche Königstein statt. 
Es erklingen von Josef Rheinberger 
(1839 bis 1901) die „Sechs religiö-
sen Gesänge op.157“, komponiert 
im November 1888. Die Gattung des 
romantischen Liedes übertrug der in 
München wirkende Rheinberger auf 
den spirituellen Bereich und erschuf 
über Texte von Novalis, Spitta unter 
anderem Lieder voll tröstlichen und 
zuversichtlichen Ausdrucks.
Der in Dresden als Kantor, Orgelvir-
tuose und Professor wirkende Hans 
Fährmann (1860 bis 1940) kompo-
nierte im Jahr 1902 zum Gedächt-
nis an Josef Rheinberger seine 5. 
Orgelsonate op.22. Daraus erklingt 
der mit Adagio überschriebene me-

ditative zweite Satz, in dem Fähr-
mann noch einmal die romantische 
Tonsprache des vergangenen 19. 
Jahrhunderts aufleuchten lässt.Die 
Solistin des Abends ist Katharina  
Magiera; die Altistin gehört seit der 
Spielzeit 2009/10 dem Ensemble 
der Oper Frankfurt an und gastier-
te an der Staatsoper Stuttgart, an 
der Semperoper Dresden und an der  
Opéra National de Paris. Als 
Liedinterpretin stellte Magi-
era 2016 ein von der Presse  
gelobtes CD-Soloalbum mit Goethe-
Vertonungen von Mendelssohn, Wolf 
und Schumann vor.
Die Altistin Katharina Magiera wird 
begleitet von Carmenio Ferrulli an 
der Orgel. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei. Katharina Magiera             Foto: privat
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Annette Hogh mit deutlicher Mehrheit im Amt bestätigt
Königstein (kw) – Mit großer Mehrheit 
wählten die Mitglieder der CDU einen neuen 
Vorstand. Stadtverbandsvorsitzende Annette 
Hogh wurde mit nur einer Gegenstimme im 
Amt bestätigt. CDU-Bürgermeisterkandida-
tin Beatrice Schenk-Motzko wurde mit 100 
Prozent der Stimmen als Beisitzerin neu in 
den Vorstand gewählt, und Helen Dawson 
steht Partei-Vize Christoph Scharr als zwei-
te Stellvertreterin zur Seite. Die 26jährige 
Dawson als Stellvertreterin zu nominieren  
war Hoghs Wunsch nach einer Verjüngung 
im Vorstandsteam. Ebenfalls neu im Vor-
stand sind PD Dr. Stephan Dützmann und 
Prof. Andreas Walter als weitere Beisitzer. 
Mit sehr lang anhaltendem Applaus bedach-
ten die Mitglieder ihre Stadtverbandschefin 
Annette Hogh, die mit bewegenden Worten 
berichtete, sie habe ihr Kreistagsmandat aus 
schwerwiegenden gesundheitlichen Gründen 
niederlegen müssen und auch das Mandat in 
der Königsteiner Stadtverordnetenversamm-
lung werde sie aufgeben. 
Als Parteichefin allerdings wirke sie weiter-
hin in Königstein. Hogh: „Ich habe ein tolles 
Team mit erfahrenen Kommunalpolitikern 
und dazu jungen Menschen, die sich für die 
CDU in Königstein einsetzen und die im 

Landtagswahlkampf gezeigt haben, dass sie 
das auch eine Zeit lang ohne mich schaffen. 
Ich war nicht mehr oft im Stadtbild anzutref-
fen, denn ich habe die Wochen genutzt, um 
wieder auf die Beine zu kommen. Ein paar 
Monate brauche ich jetzt noch.“ Das ist auch 
der Grund, warum Fraktionschef Alexander 
Hees nicht wieder bei den Vorstandswahlen 
angetreten war. Hees: „Ich werde mich jetzt 
ganz auf die Fraktionsarbeit konzentrieren, 
denn hier fehlt ja demnächst eine erfahrene 
Fachfrau in unserer Mitte.“
Frischen Wind und Erneuerung soll die Bür-
germeisterkandidatin Beatrice Schenk-Motz-
ko bringen, die jetzt ebenfalls auf der Par-
teiebene mitgestalten will. Sie wird am 29. 
November ihr Wahlprogramm vorstellen und 
nannte als wichtigste Themen den Verkehr, 
die Kinderbetreuung und die Gestaltung der 
Innenstadt. Bürgermeisterkandidatin Schenk-
Motzko: „Die Königsteiner lieben ihre Stadt 
und ihre Traditionen. Das gilt es zu bewahren 
und in die Zukunft zu tragen.“
„I love Kö“ sieht man deshalb auch auf Auf-
klebern, Buttons oder Stiften, die sie schon 
einmal an die Mitglieder verteilte und auf de-
ren Hilfe sie zählen kann. „Ich brauche Sie in 
den Stadtteilen und an den Haustüren“, sagte 

die CDU-Kandidatin. Die CDU ist optimis-
tisch: Bei der Landtagswahl hatte die CDU in 
Königstein mit 43,6 Prozent fast zehn Prozent 
über dem Landesschnitt gelegen. Stadtver-
bandsvorsitzende Hogh: „Wenn wir 40 Pro-
zent CDU-Wähler und einige weitere Unter-
stützer bekommen, liegen wir schon im ersten 
Wahlgang vorne und können gewinnen. Die 
Wahlbeteiligung in Königstein bei der Land-
tagswahl lag bei fast 73 Prozent. Da gibt es 
noch viel Potenzial für die Bürgermeister-
wahl.“

Wenig Vertrauen
Der Erste Kreisbeigeordnete Thorsten Schorr, 
der die Versammlungsleitung innehatte, warb 
ebenfalls um Unterstützung für die Kandida-
tin: „Wenn wir zusammenhalten und an ei-
nem Strang ziehen, schaffen wir das.“ Frakti-
onsvorsitzender Alexander Hees ging bei der 
Mitgliederversammlung auf die Beziehung 
zur ALK ein. Die Zusammenarbeit müsse 
in den nächsten Wochen auf den Prüfstand, 
so Hees. „Wir müssen anerkennen, dass wir 
nach wie vor unterschiedliche Vorstellungen 
für Königstein haben“, sagte er. „Überrascht 
musste die Fraktion auch lesen, die ALK habe 
wenig Vertrauen in die CDU. Meines Erach-

tens ist Vertrauen das A und O in einer Be-
ziehung. Wenn dies nicht mehr vorhanden ist, 
muss man die Beziehung hinterfragen. Und 
genau das werden wir in den nächsten Wo-
chen mit der ALK tun“, so Hees. Zur Innen-
stadtgestaltung, zum Quartier Weidenblick in 
Schneidhain und beim Kurbad gebe es deut-
lich unterschiedliche Auffassungen.
Die Königsteiner CDU stehe weiterhin zum 
Kurbad, könne aber erst dann konkrete Aus-
sagen machen, wenn belastbare Zahlen vorlä-
gen. „Wir sind für Transparenz und eine Ver-
öffentlichung der Zahlen, wenn sie vorliegen.“ 
Das Bürgerhaus Falkenstein wird neu gebaut, 
so auch die einhellige Meinung der CDU. 
Hier ein hochwertiges, energieeffizientes Ge-
bäude zu errichten, sei eine gute Investition 
in die Zukunft. Der Neubau der Feuerwehr 
in Mammolshain gestalte sich schwieriger als 
in den anderen Stadtteilen, und hier sei für 
die CDU die Meinung der Bürgerinnen und 
Bürger in Mammolshain ausschlaggebend. 
CDU-Kandidatin Schenk Motzko: „Den Bür-
gerinnen und Bürgern zuzuhören war eine 
meiner zentralen Tätigkeit in den vergange-
nen Monaten hier in der Stadt. Das würde ich 
bei der Standortsuche in Mammolshain ganz 
genauso machen.“

„Team Martinszug hört wegen steigender Widrigkeiten auf“

Schloßborn (kw)– Das Organisationsteam 
Martinszug Schloßborn, ein Zusammen-
schluss von Privatpersonen, bedankt sich bei 
den etwa fünfhundert Besuchern des dies-
jährigen Martinszuges. Das Fest begann wie 
jedes Jahr mit einem Wortgottesdienst in der 
gut gefüllten katholischen Pfarrkirche St. 
Philippus und Jakobus. Die Kindergartenkin-
der durften hier, unter Mitwirkung von Dia-
kon Weckler und der Kita-Leiterin, eine wun-
derschöne Darstellung der Martinsgeschichte 
präsentieren. Danach kamen die Kirchenbe-
sucher mit vielen weiteren, vor der Kirche 
wartenden, Teilnehmenden zusammen. Eine 
Blaskapelle, bestehend aus zwölf Musikern 

aus den Ortschaften Ehlhalten und Schloß-
born, spielte auf und der Zug setzte sich unter 
den Klängen von „St. Martin“ in Bewegung. 
Ein schier endlos wirkender Lindwurm von 
etwa dreihundert Metern Länge schlängelte 
sich, begleitet von dem elfjährigen Wallach 
Toronto und dessen Reiterin Nicole Mann, als 
heiliger Martin gekleidet und geführt von Ka-
rin Jost, durch die Straßen von Schloßborn. 
Von der Kirche aus ging es in traditioneller 
Art und Weise die Burgstraße herunter, dann 
die Weiherstraße entlang in Richtung Mehr-
zweckhalle und Kerbeplatz. Der Zug wurde 
unter freundlicher Mithilfe der freiwilligen 
Feuerwehr Schloßborn und ihrer Jugendab-

teilung sowie mehreren Begleitfahrzeugen 
abgesichert. Fröhlicher Gesang, strahlende 
Kinderaugen und stolz präsentierte Later-
nen säumten den langen Zug. An der Mehr-
zweckhalle angekommen, loderte bereits das 
gerade entzündete Martinsfeuer gen Himmel, 
welches am Tag zuvor in ehrenamtlicher Ar-
beit durch die Pfadfinder Schloßborn errich-
tet worden war. Das Organisationsteam gab 
Martinsbrezeln zum Einkaufspreis gegen 
Wertmarken aus, die die Besucher bereits 
Tage zuvor bei der Bäckerei Heck oder der 
Schatzinsel erwerben konnten. Heißer Glüh-
wein für die Erwachsenen und heißer Oran-
gensaft für die Kinder sowie gegrillte Brat-
würste ließen sich die Besucher schmecken. 
Leider musste, wie das Orga-Team berichtete, 
dieses Jahr auf die Ausgabe der Leckereien 
gegen eine freiwillige Spende, wie in den 
letzten zwei Jahren praktiziert, aus „unerfreu-
lichen Gründen“ verzichtet werden. 

Kostenpflichtige Auflagen
Die kostenpflichtigen Auflagen und die feh-
lende Unterstützung seitens der Gemeinde, 
waren für das Organisationsteam ein unkal-
kulierbares Risiko, auf ausreichende und frei-
willige Einnahmen zu hoffen. „Durch die Auf-
lage, den Umzug versichern zu müssen und 
den Wegfall einer finanziellen Unterstützung 
durch die Zivilgemeinde, fehlten uns diesmal 
fest eingeplante 600 Euro, sodass wir unser 
Konzept überdenken mussten. Die bisher nie 
geforderten ordnungspolizeilichen Auflagen, 
welche uns anderthalb Wochen vor Termin 
genannt wurden, haben uns in der Form be-
schäftigt, dass der geplante, in mindestens 50 
Jahren unveränderte Umzug, fast nicht hätte 
stattfinden können“, so das Orga-Team. 
So habe das Ordnungsamt zunächst eine ge-
änderte Wegführung über den Quäcken ge-
fordert, welche vom Orga-Team aufgrund 
der steilen Wegstrecke und der teilweise über 
achtzigjährigen Musikanten, abgelehnt wur-
de. Eine Rücksprache beim Hochtaunuskreis 
brachte dann ein Einlenken der Verantwort-

lichen. Allerdings mit der Auflage, dann nur 
noch, da zwei Landstraßen schneidend, die 
rechte Straßenseite zu benutzen und darauf zu 
achten sei, dass nicht mehr als vier Personen 
nebeneinander laufen. Außerdem sollte das 
Orga-Team ausreichend eigene Ordner mit 
Warnwesten und Leuchtmitteln wie Fackeln 
stellen, um die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten. „Für uns unannehmbare Forderun-
gen, die wir nicht hätten erfüllen können. Wir 
stellten uns die Fragen, ob nicht die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer höher wäre, wenn 
man die Straßen zeitweise komplett sperren 
würde und ob es nicht sinnvoller wäre, fah-
rende Kraftfahrzeuge von marschierenden 
Kindern komplett zu trennen?“  Doch auch 
hier wurde nach Rücksprache mit dem Hoch-
taunuskreis, der Status quo der vergangenen 
Jahre erlaubt und somit der Martinszug quasi 
in letzter Sekunde ermöglicht. 
„Die dann noch erteilte Absage für die Aus-
leihe des Faltzeltes seitens der Gemeinde, war 
jetzt nur noch genauso ärgerlich wie nicht 
nachvollziehbar, hat uns dann aber nicht aus 
der Bahn geworfen, da uns hier der Kinder- 
und Jugendverein TWT mit seinem Zelt zur 
Seite stand.“
Aufgrund der Widrigkeiten, unter denen der 
Martinszug dieses Jahr stand, gibt das bis-
herige Orga-Team bekannt, nicht mehr für 
zukünftige Ausrichtungen des Martinszuges 
zur Verfügung zu stehen. „Wir haben den 
Martinszug aus dem Corona-Schlaf geholt, 
damit den Kindern ein glanzvoller, unbe-
schwerter Abend mit leuchtenden Kinder-
augen und geselligem Beisammensein der 
Eltern ermöglicht werden konnte. Wir haben 
die Organisation gerne übernommen, danken 
allen unseren Unterstützern und Helfern und 
wünschen unseren Nachfolgern viel Glück 
und Erfolg!“ 
Wenn wirklich alle den Umzug erhalten wol-
len, dann würden die zukünftigen Ausrichter, 
von allen Seiten die erforderliche Unterstüt-
zung benötigen, sei es von Seiten der Gemein-
de, der Politik oder der Kirche. 

War das der letzte Ritte von St. Martin?  Foto: Privat

i-Punkt Königstein – eine Erfolgsgeschichte mit Potenzial
Königstein (kw)– Im Oktober 2016 öffnete 
er seine Türen – der i-Punkt in der hinteren 
Hauptstraße in Königstein. Was von den eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Freundeskreis Asyl ursprünglich 
als informeller Treffpunkt für asylsuchende 
Familien aus den Krisengebieten dieser Welt 
angedacht wurde, ist inzwischen zum festen 
Anlaufpunkt für viele Königsteiner Neubür-
ger geworden.
Dabei hat es sich über die Jahre gezeigt, 
dass, neben zahlreichen administrativen und 
Alltagsfragen, der Bedarf an Unterstützung 
zum Erlernen der deutschen Sprache be-
sonders groß ist. Es versteht sich von selbst, 
dass eine gute Sprachkenntnis das wichtigste 
Eintrittsticket sowohl für die Kommunikati-
on in der deutschen Gesellschaft als auch in 
der Arbeitswelt darstellt. Dass ein solches 
Projekt Unterstützer braucht, ist klar: Aus 
diesem Grund freut sich der Freundeskreis 
besonders über die finanzielle Unterstützung 

der evangelischen Immanuel-Gemeinde und 
der Königsteiner Lilo Heuckeroth-Stiftung. 
Da wäre zum Beispiel ein Mann aus Syrien, 
der für seine Ausbildung zum Anlagenme-
chaniker (Installateur, Gas, Wasser) Unter-
stützung im Fach Mathematik benötigt. Auch 
die junge Iranerin, die ihre nicht ganz einfa-
che C1 Sprachprüfung anstrebt, damit sie im 
Spätsommer eine Ausbildung zur Erzieherin 
beginnen kann. Oder aber das Ehepaar, das 
erst kürzlich gemeinsam mit seinen 13- und 
9-jährigen Söhnen aus der Türkei kamen – sie 
und auch die zahlreichen Ukrainerinnen und 
Ukrainer, die vor dem russischen Angriffs-
krieg geflüchtet sind, sind froh über Unter-
stützung. Sie alle wollen unbedingt schnell 
Deutsch lernen. Der Freundeskreis Asyl ist 
daher stolz, dass er inzwischen rund 33 eh-
renamtliche Lehrerinnen und Lehrer aus Kö-
nigstein und Umgebung akquirieren konnte, 
um hier unterstützend tätig zu werden. Diese 
unterrichten zusammen etwa 56 Geflüchtete 

– teils Schüler, teils Erwachsene aus verschie-
denen Herkunftsländern. Der Großteil der 
Klienten erhält dabei Individualunterricht. 
„Es hat sich gezeigt, dass der Einzelunterricht 
am effektivsten ist, da das Bildungsniveau der 
Geflüchteten sehr unterschiedlich ist und sich 
Lehrerinnen und Lehrer individuell auf Schü-
ler einstellen können“, so Andrea Schlosshan, 
die gemeinsam mit ihrer Kollegin Dorothea 
Stäbler seit vielen Jahren die Geschehnisse im 
i-Punkt federführend koordiniert. „Ein der-
artiges Erfolgsprojekt sucht seinesgleichen“, 
so die Meinung der Königsteiner Pfarrerin 
Stoodt-Neuschäfer, die als aktive Mitstreite-
rin sowohl im Freundeskreis Asyl als auch in 
der Ukrainehilfe die Aktivitäten im i-Punkt 
aus tiefer Überzeugung gutheißt. Ein großer 
Dank gebührt daher allen ehrenamtlichen 
Nachhilfelehrerinnen und –lehrern, die ihre 
Freizeit opfern, um sich mit viel Energie ihren 
Schülern zu widmen.
Aus diesem Grund sucht der Freundeskreis 

Asyl dringend freundliche und hilfsbereite 
Menschen – gerne auch Schüler und Schüle-
rinnen, die etwas Zeit erübrigen können, um 
hier unterstützend tätig zu werden. Außer gu-
ten Sprachkenntnissen (vorzugsweise Mutter-
sprachler) sind keine Voraussetzungen nötig. 
Räumlichkeiten für Nachhilfe sind vorhanden 
und die zeitliche Terminierung obliegt natür-
lich dem jeweiligen Nachhilfelehrer. Nicht 
zuletzt trägt dieses Engagement dazu bei, dass 
sich die Neubürger in die Gesellschaft integ-
rieren können – das sollte das  Ziel sein. Für 
Information an  Dr. Andrea Schlosshan, and-
rea.schlosshan@gmx.com wenden. Bei dieser 
Gelegenheit sei erwähnt, dass sich sowohl der 
Freundeskreis Asyl mit der Konto Verbindung 
Flüchtlingshilfe Königstein e.V., IBAN: DE50 
5019 0000 6600 2123 28 als auch die Ukra-
inehilfe Königstein mit der Bankverbindung 
IBAN: DE20 5019 0000 6800 2178 47, Stich-
wort: Ukrainehilfe über eingehende Spenden 
für Lehrmaterialien freuen.
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Start der Sternsingeraktion –  
Erlös kommt der „Aula Viva“ zugute

Königstein (kw) – Dschungelgeräusche, grü-
ne Scheinwerfer, Bäume, ein Affe und ein 
Tukan, und nicht zuletzt das nasse Wetter, 
verwandelten den Limburger Dom in einen 
Regenwald und stimmten so auf das Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – In Amazonien 
und weltweit“ der Aktion Dreikönigssingen 
2024 ein. Rund 600 kleine und große Köni-
ginnen und Könige waren aus dem Diözesan-
verband angereist, um mit Bischof Georg Bät-
zing einen kulturellen Gottesdienst zu feiern, 

der vom Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) organisiert worden war.  
Auch aus der Gemeinde St. Marien in König-
stein hatte sich eine Delegation von sieben 
Sternsingerinnen und Sternsingern auf den 
Weg gemacht, um bei der Auftaktveranstal-
tung dabei zu sein. „Eine Handvoll Erde“ 
wurde nicht nur besungen, sondern war auch 
im Gepäck der Königsteiner Gruppe da-
bei, denn jeder durfte mitgebrachte Erde in 
ein Hochbeet füllen und Frühlingszwiebeln 
pflanzen. 
Das Hochbeet wird vor dem Bischofshaus 
aufgestellt, und die blühende Pracht soll im 
nächsten Jahr daran erinnern, dass die Stern-
singerinnen und Sternsinger einen wichtigen 
Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung geleis-
tet haben. Auch Bischof Bätzing hatte Erde 
mitgebracht und ermittelte im Gottesdienst 
zusammen mit den Kindern die Erkenntnis, 
dass Erde, die Lebensnotwendiges hervor-
bringen kann, doch viel wertvoller ist als 
Gold. Es sei wichtig, klug mit der Erde um-
zugehen, damit sie auch noch vielen Kindern 
späterer Generationen Heimat sein kann. 
Denn das Geld, das in 2024 von den Sternsin-
gerinnen und Sternsingern an den Haustüren 
gesammelt wird, geht an die „Aula Viva“, die 
lebendigen Klassenzimmer, in denen Kinder 
in Amazonien lernen, wie sie am besten im 
Einklang mit der Natur leben und sich selbst 
gut versorgen können. 
Wer am Wochenende des 13. und 14. Januars 
Zeit und Lust hat, sich den Sternsingerinnen 
und Sternsingern in Königstein anzuschlie-
ßen, um Segen zu überbringen und Geld für 
den guten Zweck zu sammeln, meldet sich 
gerne im Pfarrbüro der Pfarrei Maria Him-
melfahrt im Taunus. Eigene, tragbare Instru-
mente sind sehr willkommen. 

Rund 600 Kinder versammelten sich in Lim-
burg.   Foto: privat

BNS-Spendenaktion für die Tafel
Königstein (kw) – Im strömenden Regen 
schleppten die Schülerinnen und Schüler der 
BNS Kisten voller Lebensmittel und sonstiger 
Spenden fleißig wie auf einer Ameisenstraße 
von der Pausenhalle der Bischof-Neumann-
Schule zum Lieferwagen der Tafel aus Hof-
heim-Hattersheim.
Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden der Ta-
fel Hofheim-Hattersheim, Stefan Bender und 
Oswald Kaser, staunten nicht schlecht, als sie 
sahen, wie viele Kisten zusammengekommen 
waren.
Die Schulpastoral der BNS hatte die Ge-
schichte von Sankt Martin erneut in die Pra-
xis umgesetzt.
Wie bereits letztes Jahr hatte die zuständige 
Lehrerin, Gabriele Nentwig-Flohr, zu Spen-
den von gesunden und gut haltbaren Lebens-
mitteln sowie Hygieneartikeln aufgerufen. 
Eine Flut von Spenden sammelte sich in der 
Pausenhalle der BNS.
„Die Geschichte von Sankt Martin ist so 
berührend, alle kennen sie seit dem Kinder-

garten und wir möchten sie auf diese Weise 
weitererzählen. Dies liegt uns, wie in den ver-
gangenen Jahren, sehr am Herzen und es passt 
zum Geist unserer Schule. Es sind außerdem 
viele Schüler und Schülerinnen bei uns, die 
mit ihren Konfirmations- und Firmkursen 
auch eine Tafel besuchen, sich den Betrieb 
beispielsweise in St. Liebfrauen in Frankfurt 
anschauen und erklären lassen und später 
dann, wie erst kürzlich während des Sozial-
praktikums, dort auch selbst einige Wochen 
mitarbeiten möchten.“
Die Klasse 5a half dabei, die Kisten an den 
Lieferwagen zu tragen, spontane Hilfe von 
vielen älteren Schülerinnen und Schülern, die 
gerade ihre Mittagspause machten, sorgte für 
ein blitzschnelles Beladen.
Die Schulleitung bedankte sich beim Schul-
pastoralteam der BNS und insbesondere bei 
der Organisatorin der Aktion, Gabriele Nent-
wig-Flohr, und verteilte an alle Spenderinnen 
und Spender die Süßigkeiten, die die Mitar-
beiter der Tafel als Dank mitgebracht hatten.

v.l.n.r. Oswald Kaser (Tafel), Kristina Letica (BNS), Stefan Bender (Tafel), Gabriele Nentwig-
Flohr (BNS), Alexander Keidel (BNS) und Schulleiter Jens Henninger mit einigen Kindern der 
5a in der Pausenhalle der BNS  Foto: privat

Gesangverein feiert mit Adventskonzert 
sein bedeutsames Jubiläum

Schneidhain (kw) – Der Gesangverein 
Schneidhain e.V. kann in diesem Jahr seinen 
130. Geburtstag feiern. Er zählt daher zu den 
an Jahren ältesten Vereinen in Schneidhain 
und kann zudem auf ein sehr erfolgreiches 
und aktives Vereinsleben zurückblicken. Un-
zählige Auftritte, Konzerte und Chorgesänge 
zeichnen und machen das aktive Vereinsleben 
auf den Gebieten Musik, Gesang, Sport, Kul-
tur und Soziales aus – das nicht nur im Stadt-
teil Schneidhain, sondern auch weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Auch im kirchli-
chen Bereich war und ist der Verein sehr en-
gagiert, verschiedene Konzerte fanden in den 
jeweiligen Kirchengemeinden immer wieder 
großen Zuspruch. Und diese Aktivitäten wer-
den auch heute noch in den Reihen des Ver-
eins gepflegt und durchgeführt. 
Der Chor vermittelt nach wie vor Spaß und 
Freude an der Chormusik, aber im Laufe der 
Jahre ins „Alter“ gekommen, könnte er drin-
gend neue und begeisterte Sängerinnen und 
Sänger in seinen Reihen aufnehmen. Geleitet 

wird der Chor von der qualifizierte Chorleite-
rin Agnes Gottschalk, zusammen wird eine 
harmonische, musikalische sowie chorische 
Einheit gebildet. Auch das ist Grund genug, 
einen solchen Geburtstag gebührend zu fei-
ern. Der soll im Rahmen des Adventskonzer-
tes am Sonntag, 10. Dezember, um 15.30 Uhr 
feierlich begangen werden. Das Konzert findet 
in der evangelischen Kirche in Schneidhain 
statt, und auch hier gelten  der Aufruf und 
das musikalische Angebot: „Wer Interesse 
hat, unseren Chor bei diesem Konzert musi-
kalisch zu unterstützen, ist zu den jeweiligen 
Chorproben eingeladen. Wir freuen uns über 
jede Sängerin und Sänger sowie über jede mu-
sikalische Unterstützung.“ Die Chorproben 
finden jeweils dienstags von 19 bis 20.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Schneidhain statt. 
Für weitere Fragen und Auskünfte steht der 
Gesangverein Schneidhain, Gerhard Heere, 
Telefon: 06174/3974; Handy 0157-53737009,  
E-Mail: gerhard.heere@gmx.net zur Verfü-
gung.

Stimmungsvoller Martinsumzug

Falkenstein (kw)–  In Falkenstein fand wie-
der der traditionelle Martinsumzug statt, den 
der Heimatverein Falkenstein mit dem Mu-
sikverein Kronberg, der freiwilligen Feuer-
wehr, einer Reiterin, der evangelischen Kir-
che, der Stadtpolizei und der Vüco Oberursel, 
organisiert hatte.
Die Aufstellung fand zwischen den beiden 
Friedhöfen statt, allerdings war es ein kürze-
rer Zug. Es ging durch die Straßen des Ober-
ortes nur bis zur Schule. Die Strecke wird im 
nächsten Jahr wieder länger werden.
Auf dem Schulhof beaufsichtigte die Feuer-
wehr die Viertklässler mit ihren Fackeln, die 
das Martinsspiel mit Feuerschale, dem Bettler 

und St. Martin perfekt mit ihrer Klassenleh-
rerin in Szene gesetzt hatten. Dank des Mu-
sikvereins Kronberg wurde bei den Martins-
liedern kräftig mitgesungen. Der Vorstand 
des Heimatvereins sorgte anschließend für 
Würstchen und Bier und die evangelische 
Kirche für heiße Getränke.
Die Atmosphäre auf dem großen Schulhof 
mit dem Blick zur Burg hat alle Teilnehmer 
begeistert und berührt.
Der Heimatverein Falkenstein dankt der 
Schulleitung und hofft, dass er im nächsten 
Jahr wiederkommen darf, dann ist das Verbot 
des Forstes „ Unter den Eichen“ den Zug zu 
beenden, nicht mehr relevant.

Ein kürzerer, aber dennoch stimmungsvoller Umzug  Foto: privat
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„Herzenstag“ bei Herzen für eine Neue Welt –
Ein Tag voller Begegnungen und Engagement

Königstein (kw) – „Herzen für eine Neue 
Welt e.V.“ öffnete bereits zum dritten Mal in 
Folge seine Türen für die Öffentlichkeit, um 
gemeinsam den „Herzenstag“ zu feiern. Der 
Verein, der in diesem Jahr stolz auf 25 Jahre 
erfolgreiche Arbeit zurückblickt, präsentierte 
sich seinen Unterstützern und Interessierten.
Ein besonderer Höhepunkt des Tages war die 
feierliche Übergabe des Jubiläumsbandes des 
Vereins an die Buchhandlung MilleniuM. 
Vorstandsmitglied Gregor Hetzke, begleitet 
von der Geschäftsführerin Angelika Kilb und 
der Mitarbeiterin Claudia Jeckel, überreichte 
das Buch persönlich an den Besitzer der 
Buchhandlung Thomas Schwenk. Der Erlös 
aus dem Verkauf des Jubiläumsbandes wird 
dem Kinderdorf des Vereins „Munaychay“ 
zugutekommen.
Die Musiker Néstor Benitez und Horst Bittlin-
ger sorgten für eine angenehme Atmosphäre. 
Bei einer Tasse Glühwein konnten die Gäste 
in gemütlicher Runde ins Gespräch kommen 
und sich über die vielfältigen Programme des 
Vereins informieren. 
Ein weiteres Highlight war die Begegnung 
der neuen Freiwilligen, die im August 2024 
für den Verein nach Peru gehen werden. Sie 

hatten die Gelegenheit, die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Vereins erstmals persön-
lich kennenzulernen und sich über ihre zu-
künftige Arbeit auszutauschen. Diese direkte 
Verbindung zwischen den künftigen Freiwil-
ligen und dem Team vor Ort stärkt den Zu-
sammenhalt und die Motivation für die kom-
menden Herausforderungen.
Der Herzenstag bei Herzen für eine Neue 
Welt e.V. markierte nicht nur den Abschluss 
der Jubiläumsfeierlichkeiten des Vereins, son-
dern war vor allem ein Tag des gemeinsamen 
Miteinanders, des regen Austauschs und der 
geteilten Vision einer verbesserten Welt. Der 
Verein bedankt sich herzlich bei allen Besu-
chenden für ihre Teilnahme und ihre fortwäh-
rende Unterstützung. 
Jederzeit besteht die Einladung, in der Ge-
schäftsstelle in Königstein vorbeizuschauen, 
um das Gespräch zu suchen und sich umfas-
send zu informieren. Darüber hinaus besteht 
die Gelegenheit, den Verein beim diesjährigen 
Königsteiner Weihnachtsmarkt vom 8. bis 10. 
Dezember zu besuchen, wo er ebenfalls mit 
einem eigenen Stand vertreten sein wird.
Mehr Informationen zum Verein unter: www.
herzenhelfen.de

Der Verein blickt in diesem Jahr auf stolze 25 Jahre erfolgreiche Arbeit zurück. Foto: privat

Feuerwehr rettet Handballspiel der HSG
Königstein (kw) – Was haben ein Handball-
spiel, die Feuerwehr und eine kommunale 
Ausschusssitzung miteinander zu tun? Nichts, 
möchte man meinen, oder alles – so wie jetzt 
geschehen. Denn als die Spieler der Männer-
mannschaft des HSG Steinbach/Kronberg/
Glashütten die Altkönighalle in Steinbach 
betraten, um sich für ihr abendliches Spiel 
gegen Anspach aufzuwärmen, fehlte etwas: 
das Tor!
Dieses war aufgrund eines Bruches beim 
Schlosser zum Schweißen und sollte, wie 
vom Handballverein gebeten, rechtzeitig für 
die Spiele am Wochenende wieder repariert 
sein. Der Vorstand des Vereines kontaktierte 
eine Stunde vor dem Spiel verzweifelt Bür-
germeister Steffen Bonk, der sich zu der Zeit 
gerade in einer wichtigen Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss (HFA) befand.
„Wir haben hier einen sportlichen Notfall“, 
wurden alle informiert und das Problem ge-
schildert. „Eine Absage des Handballspieles 
hätte eine Niederlage unserer Mannschaft be-
deutet.“ 
Die HFA-Sitzung wurde unterbrochen, als 
Bürgermeister Bonk den Schlosser Alexander 
Wolf anrief, um sich nach dem Status der Tor-
reparatur zu erkundigen. Ein erstes Aufatmen 
erfolgte, die Reparatur war abgeschlossen und 
das Tor jederzeit abholbereit. Während man 
unter den Ausschussmitgliedern noch rätselte, 

wie groß so ein Tor denn wäre und wie man 
es transportieren könnte, ergriff Dirk Hagen, 
FDP-Stadtverordneter und selbst aktiv bei der 
Feuerwehr Steinbach die Initiative und rief 
Stadtbrandinspektor Dominik Hagen an, der 
spontan Hilfe anbot und organisierte. Ohne 
zu zögern machten sich die Feuerwehrleu-
te Baris Bayram und Michael Döge auf den 
Weg nach Oberursel, um das reparierte Tor 
abzuholen und es eiligst in die Altkönighalle 
zu transportieren. Die Spieler der HSG Stein-
bach waren sichtlich erleichtert und dankbar 
für die schnelle und effektive Hilfe der Feuer-
wehr. Mit einer großartigen Leistung auf dem 
Spielfeld gelang es der Mannschaft dann, sich 
mit einem überzeugenden 33:21-Sieg gegen 
Anspach durchzusetzen.
„Es ist beeindruckend zu sehen, wie die ört-
lichen Rettungskräfte nicht nur in Notfällen, 
sondern auch im Sport zusammenhalten. Das 
zeigt die starke Gemeinschaft hier in Stein-
bach“, sagte Jan Ferner, Handballvorstand der 
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten nach 
dem erfolgreichen Ende des Spiels.
Die Zuschauer in der Altkönighalle zeigten 
sich begeistert von der unkonventionellen 
Rettungsaktion und feierten nicht nur die 
Handballmannschaft für ihren Sieg, sondern 
auch die Feuerwehr für ihren unermüdlichen 
Einsatz, der über die üblichen Aufgaben hin-
ausging.

Mannschaftsfoto nach dem Sieg  Foto: privat

Heimatkino entführte in die 70er Jahre
Schneidhain (nd) – In Schneidhain gab es ei-
ne schöne Reise in die Vergangenheit zu erle-
ben. Der Heimat- und Brauchtumsverein lud 
in die Heinrich-Dorn-Halle zum Heimatkino 
mit Super8-Filmen aus dem Jahr 1973 ein. 
Aufgenommen wurden die Filme einst von 
Hubert Müller, einem Bewohner Schneid-
hains. Nach seinem Tod überließ seine Wit-
we, Christl Müller, alle Aufnahmen der Stadt 
Königstein und Stadtarchivarin Dr. Alexan-
dra König, die die Filme für die Veranstal-
tung zur Verfügung stellte. Der Eintritt war 
frei und so wusste man zunächst nicht, wie 
viele Interessierte zum Heimatkino-Nachmit-
tag kommen würden. 200 Neugierige sind ge-
kommen. Erstmal gab es Werbespots aus den 
70ern zu sehen, für manch einen war es sicher 
überraschend, wie das Weltbild und vor allem 
das Frauenbild damals war. Für Raunen sorg-
te zum Beispiel ein Werbespot für Backpul-
ver, in dem die These aufgestellt wurde, dass 
Frauen sich zwei Lebensfragen stellen wür-
den - „Was ziehe ich heute an und was koche 
ich?“. Dann wurden die eigentlichen Super8-

Filme vorgeführt. Die Schnaademer Kerb von 
1973 war zu sehen sowie auch einige Politi-
ker, unter anderem Heinrich Dorn, nachdem 
die Halle benannt wurde und Georg Grego-
ri, früherer Bürgermeister von Schneidhain, 
der erst kürzlich verstorben ist. So ziemlich 
jeder Anwesende dürfte auf den Aufnahmen 
Großeltern, Eltern, sich selbst oder Bekannte 
entdeckt haben. 
Ob beim Fußballspiel gegen Fischbach, dem 
Neubau der damaligen Post bei Familie Geis 
oder dem Scheunenbrand beim „Bauern 
Schmitt“, so manches Schneidhainer Ur-
gestein war auf den Aufnahmen zu sehen. 
Stilecht durften beim Kinobesuch Popcorn, 
Eiskonfekt und kühle Getränke nicht fehlen. 
Die Veranstaltung war so erfolgreich, dass sie 
auch im nächsten Jahr stattfinden wird – dann 
mit Filmen aus dem Jahr 1974. Am 16. De-
zember findet ab 14 Uhr in Schneidhain vor 
der Heinrich-Dorn-Halle, ebenfalls organi-
siert vom HBV, wieder der gemütliche Hüt-
tenzauber statt, es gibt wärmenden Glühwein 
und andere weihnachtliche Leckereien.

Das Interesse der 200 Neugierigen war groß.   Foto: Diehl

Mauersegler als Bewohner im Rathaus
Königstein (kw) – Über diese Bewohner 
freut sich die Stadt Königstein ganz beson-
ders. Mauersegler haben auch in diesem Jahr 
wieder die Nistkästen an der Nordseite zum 
Parkplatz Milchhof bezogen. Das aufgeregte 
Piepen der Jungvögel war im Frühjahr durch 
die offenen Fenster nahegelegener Büros zu 
hören und damit der erste Beweis für die ge-
fiederten Mitbewohner. Jetzt hatte die städti-
sche Biologin Birte Sterf Gelegenheit, einmal 
in die hoch oben angebrachten Nistkästen zu 
schauen und fand dort deutliche Spuren. Zur 
Dokumentation hat Sterf gleich ein Foto von 
den Nestern gemacht. Im Moment sind die 
Vögel allerdings ausgeflogen, denn Mauer-
segler sind Weitstreckenzieher, die südlich 
der Sahara überwintern. 
Beobachten lassen sich die Flugkünstler 
kaum. Die Elterntiere sind pfeilschnell in der 
Nistöffnung verschwunden und die Fütterung 
geschieht seltener als bei anderen Brutvögeln. 
Die Eltern sammeln die Nahrung für ihre 
Nachkommen im Kehlsack, bis eine größere 
Menge an Spinnen und in der Luft schwe-
benden Insekten beisammen sind. Erst dann 
fliegen sie zur Fütterung in das Nest zurück. 
Ein fütterndes Brutpaar kann bei guten Be-
dingungen an einem Tag 50 Gramm Futter 

herbeischaffen, was mehr als 20.000 Insek-
ten oder Spinnentieren entspricht. Dabei sind 
Mauersegler echte Flugkünstler. Mit  ihren 
langen, schnittigen Flügeln sind sie zu irrwit-
zigen Flugmanövern in der Lage. Im Sturzflug 
erreichen sie Geschwindigkeiten von mehr als 
200 km/h. Weil sie gerne mit einem rasanten 
Tempo nah an den Wänden unserer Häuser 
entlang segeln, kommt der Name Mauersegler 
nicht von ungefähr.

Mauersegler haben auch in diesem Jahr 
wieder die Nistkästen an der Nordseite zum 
Parkplatz Milchhof bezogen. 
 Foto: Stadt Königstein

SPD lädt zu einer  
Kandidatenrunde ein

Königstein (kw) – Die SPD gibt Bürge-
rinnen und Bürgern Königsteins die Ge-
legenheit, die neue Bürgermeisterin oder 
den neuen Bürgermeister kennenzulernen. 
Am Freitag, 1. Dezember, um 19 Uhr wird 
im Haus der Begegnung, Raum Altkönig, 
eine Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten mit anschließender Podiums-
diskussion stattfinden. Moderiert wird die 
Veranstaltung vom Fraktionsvorsitzenden 
der SPD, Felix Lupp. Inhaltlich wird es 
um die Finanzen der Stadt, bezahlbares 
Wohnen, Kinderbetreuung, Verkehr und 
Barrierefreiheit gehen – und natürlich um 
all die Fragen, die die Bürgerinnen und 
Bürger außerdem stellen möchten. 

Sitzung des Ortsbeirates 
 Schneidhain

Schneidhain (kw) – Der Ortsbeirat Schneid-
hain tagt am Montag, 27. November, um  
20 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus Schneid-
hain, Am Hohlberg. Die Sitzung ist öffent-
lich. Auf der Tagesordnung steht unter an-
derem ein Antrag der ALK im Ortsbeirat 
zur drastisch gestiegenen Lärmemission der 
Bahn nach Betreiberwechsel. Zudem gibt es 
Anfragen zu Zugausfällen auf der Strecke 
Schneidhain - Frankfurt Hauptbahnhof. 

Netzwerkinitiative trifft sich
Königstein (kw) – Die „Netzwerkinitiati-
ve Gemeinsam Leben“ trifft sich wieder am 
Freitag, 24. November, um 16 Uhr in der  
Seniorenwohnanlage in der Georg-Pingler-
Straße 26. Interessierte sind willkommen.
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We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

Education

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B

TV/Hifi  

ophthalmic
optics

phone

Opticians

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Sports &Wellness

TriYoga-Center 
Königstein
Roselyne Colin
Heilpraktikerin, Yoga-Therapie
Blumenstraße 23 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 23581
info@TriYogaCenter.de · www.TriYoga-Center.deBookshop

Thomas Schwenk MillenniuM – 
we are well worth a visit!

Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:
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www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 
presenting your company 

on this page?

 – the best place to 
position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

telephone 
06174 938566

Social commitment conveys company values
Königstein (kw) – What‘s better than getting 
involved in social projects? To additionally 
talk about it, of course. Because then you can 
activate others to join in to do even better. 
That‘s exactly what the 120 guests invited by 
Taunus Sparkasse and Childaid Network did 
last Wednesday at the „Meet & Talk“ event at 
Zoo Restaurant Zambezi.
After the zoo closed, the Königstein based 
Foundation and the Taunus Sparkasse welco-
med their guests on the terraces of the Zam-
bezi.
Soon mental magician Nicolai Friedrich 

mingled with the guests, who had already 
been provided with an aperitif, and showed 
a fascinating potpourri of his close-up ma-
gic. Forks knotted in the hands of astonished 
guests; coins appeared in incredible places.
The three graceful dancers of the Indian 
dance group „Nisari Kalakshetra“ opened the 
official part of the evening with verve and ge-
stures rehearsed down to the smallest detail. 
They impressively showed a fusion of clas-
sical Indian temple dance to modern dance 

with Bollywood elements and impressed the 
audience with their extraordinary charisma 
and stage presence.Doing good as part of the 
company‘s DNA
Doing good and inciting others to do so has a 
special significance at Taunus Sparkasse, as 
board member Raimund Becker emphasized 
in his opening speech. This idea connects the 
bank with the Königstein based foundation 
Childaid Network, whose work and impact 
was presented by Sandra Hörbelt, a volunteer 
member of the foundation‘s board.
Among the guests were many company re-
presentatives from the region. For those who 
have always wanted to get involved socially, 
the evening offered a wide range of inspira-
tion. To show that social commitment can be 
implemented and lived in very different ways 
in companies, Dr. Stefanie Henkel, press spo-
kesperson at Childaid Network, asked five 
company representatives to report on „their“ 

social project. Companies from the region of-
fered a wide range of inspiration. Dr. Hellen 
Fitsch, Head of CSR at Accenture, described 
how employees are involved in on-site assign-
ments for aid projects and act as online coa-
ches, e.g., they are available for start-ups and 
company founders who are supported in the 
projects of Childaid Network.
Jan Kienast, General Manager at tecis AG, 
described how 30 project ambassadors in 
the company managed to turn a school pro-
ject in the remote northeastern Indian state 
of Assam into a project close to the hearts of 
1,400 colleagues. An achievement that made 
it possible to erect a complete school building 
in 2022 and now offers space for a further 600 
children from the disadvantaged region.
Nicole Weiler, Senior Advisor at DZ BANK, 
impressed the guests with her colleagues‘ 
long-standing commitment to parentless 
young people in Guwahati in northeastern 

India. Seven homes can be financed almost 
entirely by the donations of the staff and have 
been for over 13 years. The secret of success 
is to involve the employees, to report regular-
ly on the progress and to always have an open 
ear for questions.
Social commitment as a plus point for appli-
cants
Carsten Kracht, Partner at AdExPartners, and 
Lennart Jung, Digital Analyst at Frankfurt-
based KlickKonzept GmbH, showed how to 
help sustainably with know-how and pro bo-
no projects. With free consulting services for 
upcoming digitisation processes and profes-
sional support in search engine optimisation, 
both companies provide valuable support for 
the children‘s charity Childaid Network. For 
the entrepreneurs, these social projects are a 
classic win-win situation, as they help to show 
the company‘s understanding of values to ap-
plicants and customers.
Childaid Ambassador Nicolai Friedrich pro-
vided magical highlights
Another highlight of the evening was the fas-
cinating performance of the mental magician 
and ambassador of the Childaid Network, Ni-
colai Friedrich. With his impressive ability to 
read minds and make the seemingly impos-
sible possible, he stunned the audience and 
earned enthusiastic applause.
Overall, the event on September 20, 2023 in 
the restaurant Zambezi of the Opel Zoo was 
a magical and culturally enriching evening 
that not only fascinated the senses, but also 
focused on the importance of social commit-
ment. Childaid Network and Taunus Sparkas-
se have shown that corporate responsibility 
and social responsibility can go hand in hand, 
inspiring guests to get involved for a better 
future as well.
Interested entrepreneurs who are looking 
for their own social project are welcome to 
contact vorstand@childaid.net and request 
further information. You can support the pro-
ject work of Childaid Network with a dona-
tion at www.childaid.net/spenden or by bank 
transfer to IBAN DE 96 5004 0000 0375 
5055 00. 

Sandra Hörbelt, Member of the Board of Directors of Childaid Network (left) and Nicole Wei-
ler, Senior Consultant DZ BANK (right)  Photos: Childaid Network

Close-Up Magic with Mental Magician Nico-
lai Friedrich.



Seite 10 - KW 47 KÖNIGSTEINER WOCHE 23. November 2023

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehal-
ten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***

Donnerstag, 23.11.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 25.11.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 † Justus Theodor Hemsteg
Sonntag, 26.11.
11.15 Uhr  Kirche Heilige Messe 

mit Taufe Hendrik Loster
  †† Familien Markota und Andjelic 

†† Rudolf Langnickel, Karl Flugel und Eltern 
Dienstag, 28.11.

11.15 Uhr  Kursana Wortgottesdienst 
(nicht öffentlich)

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 28.11.
19.00 Uhr gr. Pfarrsaal  Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 26.11.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 29.11.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 23.11.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 30.11.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 25.11.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 26.11.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe
 †† Verstorbene der Familie Rehm und Ernst

Katholische 
Kindertagesstätten

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
47. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 23.11.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift   
16.00h Kleine Kinderkirche
Freitag, 24.11.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 25. 11.   
12.00h  Taufgottesdienst Familien Rupnik und Lembke 

   
Sonntag, 26.11.            
10.00h Gottesdienst zum Totensonntag  
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
17.00 Uhr Konzert zum Totensonntag   
 Josef Rheinberger (1839-1901)
 Sechs religiöse Gesänge op. 157
 Katharina Magiera, Alt
 Carmenio Ferrulli, Orgel
 Der Eintritt zum Konzert ist frei
Montag, 27.11.                      
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h Vokalensemble
Dienstag, 28.11.                    
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h        Treff für Schwangere und Mütter im Adelheid-

stift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2025     
Mittwoch, 29.11.         
15.00h Geburtstagsnachmittag für Senioren
 Thema: Die „Schlacht bei Höchst 1622“
 Vortrag von Markus Pfenninger
 Alle Interessierten sind eingeladen,   
 Voranmeldung bitte unter 06174-7334
Donnerstag, 30.11.                 
08.45h Spielkreis im Adelheidstift          
16.00h Große Kinderkirche (Krippenspielprobe)
20.00h Workshop Religion
 Thema: „Was Weihnachten religiös bedeutet“

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 23.11. 
09.00 Uhr Miniclub

Sonntag, 26.11. Letzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Winzler/Kirche)
11.30 Uhr Gedenkfeier zum Totensonntag (Friedhof)

Wochenspruch: „Laßt eure Lenden umgürtet sein und eu-
re Lichter brennen.“   Lukas 12, 35

Donnerstag, 30.11. 
09.00 Uhr Miniclub
Freitag, 01.12. 
17.45 Uhr Start Adventsfenster am Hinkelstein

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freitag, den 24.11.2023
16.00 Uhr  Kirchencafé  im Arno-Burckhardt-Saal 
Samstag,25.11., 
18.00 Uhr  Festgottesdienst der katholischen Kirchenge-

meinde Christkönig Falkenstein in der Mar-
tin-Luther-Kirche zum 65. Kirchenjubiläum

Ewigkeitssonntag (letzter Sonntag des Kirchenjahres), 
den 26.11.2023
11:15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Lothar 

Breidenstein, Musikalische Gestaltung von 
Margarita Kopp (Sopran) und Kevin Haubitz 
(Orgel)

11.15 Uhr  Kindergottesdienst
14:00 Uhr   Andacht in der Trauerhalle mit Lothar Brei-

denstein
Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag, 

von 13.00-16.00 Uhr 
 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,  
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 23.11.2023-30.11.2023

Sonntag, 26.11.  
09.30 Uhr    Gottesdienst  in Neuenhain, 

Präd. Frau Müller mit Abendmahl

Dienstag, 28.11.  
Konfirmandenunterricht In Neuenhain  
1. Gruppe: 15.00 - 16.30 Uhr
2. Gruppe: 16.30 - 18.00 Uhr

Mittwoch 29.11.    
14.30 Uhr Nachmittagskreis mit „Weihnachtsfeier“

Monatsspruch November 2023
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen 
des Meers. Er macht den großen Wagen am Himmel und 
den Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Sü-
dens.  ( Hiob 9,8-9 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Vakanzvertretung Herr  Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Tel. 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen Handynr.: 0151 / 10 68 35 16

www.taunus-nachrichten.de

Nachrichten
Kirchen

Martin-Luther-Gemeinde  
verlegt Adventskonzert 

Falkenstein (kw) – Ihr traditionelles 
großes Adventskonzert hat die Martin-
Luther-Gemeinde Falkenstein auch in die-
sem Jahr wieder in der katholischen Kir-
che Christkönig geplant. Leider musste 
die Christkönigkirche wegen Schäden am 
Dach kurzfristig gesperrt werden. Die Ge-
meinde und Kirchenmusiker Alexander 
Grün sind daher dankbar, kurzfristig in 
die Kollegskirche der Bischof-Neumann-
Schule ausweichen zu können. Unter dem 
Titel „Et in terra pax“ findet das Konzert 
am Sonntag, 17. Dezember, dritter Advent, 
um 17 Uhr in der Kollegskirche, Bischof-
Kindermann-Straße 11 statt. Auf dem 
Programm steht Adventsmusik von Bach 
bis zur Gegenwart für vielfach geteilten 
Chor und Orchester. Alexander Grün hat 
ein sinniges Programm zusammengestellt, 
das mit der Bitte „Nun komm, der Hei-
den Heiland“ (Bach, Kantate Nr. 61) be-
ginnt und bis zur Verkündigung der Engel 
über den Hirten reicht. Solisten sind Ra-
hel Maas, Sopran, und der Organist Lars 
Simon Sokola. Natürlich hat Alexander 
Grün auch wieder einen Choral für Ge-
meinde, Chor und Orchester arrangiert 
– ein Markenzeichen der Falkensteiner 
Adventskonzerte. Plätze können ab sofort 
reserviert werden unter 06174-7153 oder 
per Mail unter Martin-Luther-Gemeinde.
Falkenstein@ekhn.de
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Abschied

Am 9. November 2023 wurde die Urne meiner geliebten Frau

Hannelore Ottilie Günther
*18. 9. 1945           † 8. 10. 2023

auf dem Friedhof in Korbach beigesetzt.
Sie hat dort ihre letzte Ruhe auf Erden gefunden.

Herzlichen Dank an alle Freunde und Bekannten, die sich so zahlreich am 
19. Oktober 2023 von ihr in Glashütten verabschiedet haben.

Aufrichtigen Dank auch an diejenigen, die mir in Gesprächen und durch Trauerkarten 
ihr Mitgefühl am Tode meiner Frau bekundeten.

Horst Günther

Glashütten, im November 2023

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Bestattungsinstitut
Brühl Familienunternehmen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Gewissenhafte Abwicklung
aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland
Sterbevorsorge
Trauerbegleitung
Limburger Straße 28a
61462 Königstein

0170-9053386
Tag und Nacht
Tel. 06174-21706

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Lions Club Hochtaunus spendet  
für krebskranke Kinder 

Königstein (kw) – Der Lions Club Hochtau-
nus mit Sitz in Königstein hat über den ge-
meinnützigen Verein der Freunde des Lions 
Club Hochtaunus wieder einen Scheck in 
Höhe von 2.000 Euro an den Verein Hilfe für 
krebskranke Kinder Frankfurt e.V. überge-
ben. Bei einem Lionsabend in der Villa Borg-
nis berichtete das Vorstandsmitglied Simone 
Bücker sowie das Ehrenmitglied und frühere 
Vorstandsmitglied Monika Ceglarz über die 
vielfältigen Aktivitäten des gemeinnützigen 
Vereins. 

Der Verein Hilfe für krebskranke Kinder 
Frankfurt e.V. wird von einem ehrenamtlich 
tätigen Vorstand geführt und hat das Motto 
„Helfen. Heilen. Forschen. Gemeinsam gegen 
Krebs bei Kindern.“ Der Verein betreibt das 
kliniknahe Familienzentrum in Frankfurt, 
das Mittelpunkt der Vereinsarbeit als Ort für 
Austausch und Zuwendung und ein „Zuhau-
se auf Zeit“ für betroffene Familien ist. Auch 
krebskranke Kinder, die mit ihren Familien 
aus der Ukraine fliehen mussten, konnten 
dort wohnen und ihre dringend notwendige 

Therapie in der Klinik fortsetzen. Zudem un-
terstützt der Verein das kinderonkologische 
Zentrum und das Stammzelltransplantations-
Zentrum des Universitätsklinikums Frank-
furt. Der Verein wird bei der Vergabe seines 
jährlichen Budgets für die Forschung gegen 
Krebs bei Kindern durch einen wissenschaft-
lichen Beirat unterstützt. Die Spende für den 
Verein Hilfe für krebskranke Kinder Frank-
furt e.V. wurde unter anderem durch Erlöse 
des Ostermarktstands im April diesen Jahres 
ermöglicht.
 Simone Bücker bedankte sich im Rahmen 
der Veranstaltung für die große Wertschät-
zung der Arbeit und die langjährige Unter-
stützung durch den Lions Club Hochtaunus 
sowie seinen Förderverein für den Verein 
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V..
Der Lions Club Hochtaunus mit Sitz in Kö-
nigstein im Taunus ist im Jahr 1977 gegrün-
det worden und unterhält seit Jahren freund-
schaftliche Verbindungen mit Lions Clubs in 
anderen Ländern, so in Frankreich mit dem 
Lions Club Pantin-Noisy bei Paris und im 
Vereinigten Königreich mit dem Lions Club 
Folkestone an der Kanalküste.
Der Lions Club Hochtaunus hat in den letzten 
Jahren mit Zuwendungen von über 100.000 
Euro zahlreiche karitative und soziale Ein-
richtungen und Aktivitäten vornehmlich im 
Hochtaunuskreis und dem Umfeld unterstützt.
Außerhalb des Hochtaunuskreises wird im 
Rahmen von Zuwendungen an den Freundes-
kreis Ostafrika Hilfe St. Lukes e.V. Eppstein 
der Betrieb eines Krankenhauses sowie ande-
re soziale Zwecke wie die Berufsausbildung 
junger Menschen in Kalonenie, Kenia unter-
stützt. 

v.l.n.r. Schatzmeister Sebastian Schranz, Ehrenmitglied und ehemaliges Vorstandsmitglied 
Monika Ceglarz, Simone Bücker sowie der Präsident des Lions Clubs Hochtaunus, Dr. Schul-
ze Dieckhoff  Foto: privat

Siegerin beim Luftballonwettbewerb ermittelt

Königstein (kw) – Beim diesjährigen Kö-
nigsteiner Oktoberfest der Plaschis wurde 
nicht nur den Erwachsenen, sondern auch 
den jüngsten Besuchern einiges geboten. Ein 
Highlight des Kinderprogramms war der 
spannende Luftballonwettbewerb, bei dem 
die Kinder Karten an Heliumballons befestig-
ten und in den Himmel schickten.
Nachdem einige Wochen ins Land gezogen 
sind, kamen acht dieser Karten zurück. Ni-
cole Glässer, Ideengeberin des Wettbewerbs, 
konnte die Siegerin ermitteln. Ein Ballon 
fand den weitesten Weg bis nach Kuhardt in 
Rheinland-Pfalz. Bei der Preisverleihung, zu 
der alle Kinder, deren Karten zurückkehr-
ten, eingeladen waren, wurde die Siegerin 
mit einem City Scooter in Schwarz-Orange, 
ausgestattet mit blinkenden Reifen, belohnt. 
Als besondere Anerkennung für ihre Teil-
nahme erhielten die übrigen Kinder Eintritts-

karten zur Königsteiner Kinderfastnacht am 
28. Januar 2024 im katholischen Gemeinde-
zentrum. Die glückliche Gewinnerin, die mit 
ihrem Ballon die größte Distanz zurückleg-
te, meinte: „Ich kann es kaum glauben, dass 
mein Ballon so weit geflogen ist. Es ist so auf-
regend, den City Scooter zu bekommen. Ich 
freue mich riesig und kann es kaum erwarten, 
damit herumzufahren.“
Dieses kinderfreundliche Event ist ein weite-
res Beispiel für die gelungenen Veranstaltun-
gen der Plaschis, die Jung und Alt gleicher-
maßen begeistern. Der Luftballonwettbewerb 
hat nicht nur die Fantasie der Kinder angeregt, 
sondern ihnen auch die Freude am gemeinsa-
men Erleben und an kleinen Abenteuern nä-
hergebracht.
Weitere Infos unter www.plaschis.de. Bei Fra-
gen stehen die Plaschis unter info@plaschi.de 
zur Verfügung. 

Eine glückliche Siegerin, deren Ballon am weitesten geflogen ist.  Foto: privat

Adventsfeier mit dem Ortsbeirat
Mammolshain (kw) – Das gemütliche und 
besinnliche Fest findet am Samstag, 2. De-
zember, ab 14.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Mammolshain statt. Die Senioren 
erwartet ein buntes vorweihnachtliches Pro-
gramm bei Kaffee und Kuchen und einem ab-
schließenden kleinen Abendessen. Der MGV 
Heiterkeit wird auch in diesem Jahr das Fest 
musikalisch mit dem gemischten Chor unter 
Leitung von Bettina Kaspary und dem Frau-
enchor „HeartChorLadies“ mit Chorleiterin 
Nadja Gorbachowa  bereichern. Die gemütli-
che Atmosphäre im Dorfgemeinschaftshaus 
soll aber auch für entspannte Gespräche zwi-

schen den Seniorinnen und Senioren genutzt 
werden können.
Die Ortsbeiratsmitglieder Mammolshain 
freuen sich auf eine rege Beteiligung der 
Senioren. Um das Fest gut planen zu können 
wird darum gebeten, sich möglichst bald zur 
Adventsfeier anzumelden. 
Dies kann telefonisch bei Heidi Scherer  
(06173-1638), Susanne Parpan (06173-929905) 
oder Hans-Dieter Hartwich (06173-952087) 
erfolgen. Es können sich selbstverständ-
lich auch noch Helferinnen und Helfer mel-
den, die das traditionelle Fest unterstützen  
wollen.

Boogieman Nico Brina ist zu Gast
Königstein (kw) – Boogieman Nico Bri-
na gastiert am Samstag, 16. Dezember, um  
20 Uhr im Haus der Begegnung, Großer 
Saal.
Im Jahr 1977, mit acht Jahren, entdeckte der 
in Biel geborene Junge beim Nachbarn den 
magischen Klavierklang, die Faszination 
„Elvis“, die Macht des Rock´n´Roll-Virus. 
Intuitiv und mit Hingabe tauchte er von da 
an in die Welt rasender Boogie-Woogie-
Rhythmen, schwindelerregender Bassläufe 
und kunstvoll perlender Melodielinien ein. 
Als er das Fieberthermometer mit warmem 
Wasser boostete, um bei seiner Mutter ei-
nen schulfreien Klaviertag zu erschwindeln, 

zeichnete sich die Entwicklung ab. Die List 
war kein Jugendstreich aus Langeweile; Ni-
co musste bereits damals gespürt haben, 
dass jene klingenden Tasten für seinen Le-
bensweg von entscheidender Bedeutung sein 
würden. Nico Brina ist „The Rockin´ Blues 
and Boogieman from Switzerland“.
Bei seinem Konzert in Königstein bringt 
er mit Tobias Schramm das Haus der Be-
gegnung in einen wahren Boogie-Woogie-
Rausch. 
Karten sind ab sofort bei der Kur- und 
Stadtinformation, Hauptstraße 13a, Tele-
fon (0 61 74) 20 22 5, info@koenigstein.de 
erhältlich.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

AN- u. VERKAUF 
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
 06174/61264

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Ölgemälde, Mün-
zen aller Art, Taschen und Arm-
banduhren auch defekt, Porzellan, 
Zinn, Bernstein aller Art.
 Tel. 0157/54508949

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Familie Heinrich sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Achtung Weihnachtsgeld! Kaufe 
Zinn, Besteck, Militeria, Münzen, 
Nähmaschine, Garderobe, Schreib-
maschine, Römergläser, Porzellan, 
Mode, Silber u. Goldschmuck, 
Ferngläser, Uhren, Pelze, Lederbe-
kleidung, alte Postkarten, Briefmar-
ken. Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 06181/9994041 
 od. 0176/62580712

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Info! Ich kaufe Pelze, alt-Bruch-
Zahn-Gold, Goldschmuck, Münzen, 
Perrücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck. Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsau� ösung, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt in ganz 
Hessen und Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100Pro. seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo-So. 8-20 Uhr. 
 Tel. 06074/8458141

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

AUTOMARKT

Nissan Qashqai N-Connecta 1,3. 
05.2019, 46.000 km, n.M., 5-tür., 
160 PS, Navi, Glasdach, 8f. bereift, 
Anhängerkupl., blau, VB 22.000,- €. 
ab 19 Uhr errb. Tel. 06174/2032430

Liebhaber-Auto, MB Cabrio 124c, 
Erstzulasssung 1995, generalüber-
holt. Automatik, TÜV bis Juli 2024. 
Farbe: grün mit schwarzem Dach. 
Km-Stand: 312.000 km, 2. Motor, 
gep� egter Zustand.
 Tel. 0175/1633857 

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Ich suche von privat einen PKW 
oder Reisemobil zu kaufen. Bitte 
alles anbieten.   Tel. 0179/7724225

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz, Tiefgarage, in Bad 
Homburg Innenstadt ab sofort zu 
vermieten, 75,- € mtl.
  Tel. 0171/2102330

Ein PKW-Stellplatz in Friedrichs-
dorf-Römerhof zu vermieten.
  Tel. 0152/33707666

Suche Einzelgarage in Kelkheim, 
Liederbach, Hofheim oder Umge-
bung zu mieten. Angebote unter 
Andreas.  Tel. 0151/18828435

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Winterreifen Porsche 911 Carrera
Typ 997 auf Alufelgen 900,- €.
  Tel. 06172/458565

4 Winterreifen auf Felgen, BMW 
1er, GOODYEAR ULTRAGRIP RUN 
N FLAT 195/55 R16 87 H ca. 18.000 
km, Preis VB. Tel. 06195/61933

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht. Größe ca. 
1,50-1,60 m. Vorkenntnisse er-
wünscht, jedoch nicht Bedingung.
 Chiffre OW 4703

Lady sucht Gentleman (75+) im 
Raum HG für gemeinsame Unter-
nehmungen mit Anspruch.
  Chiffre OW 4704

Attraktiver, charmanter Mann,
groß, schlank, Mitte 40 sucht adret-
te und kultivierte Dame für eine ge-
meinsame Reise abseits der Piste 
im Rahmen einer langfristigen Affä-
re.  Chiffre VT 47/02

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Bärbel, 72 J., wesentlich jünger aus-
sehend, häuslich, doch als Witwe immer nur 
alleine. Ich möchte Ihnen gerne alles geben, 
Sie glücklich machen u. wissen, dass es Ihnen
gut geht. Wieder gemeinsam am Tisch sitzen,
abends zus. fernsehen, wäre das nicht wun-
derbar? Würde mich freuen, wenn Sie sich üb.
pv melden. Tel. 0176-34498406

 ➤ Ich, Lydia, 77 J., habe lange getrauert, 
den Schmerz überwunden u. bin jetzt bereit 
nach vorne zu blicken. Würde auch umziehen,
denn wo mein Herz ist, bin ich zuhause. Ich 
koche vorzüglich, erledige mit Freude die 
Hausarbeit u. fahre gerne Auto. Rufen Sie üb. 
pv an, es sind nur noch wenige Wochen bis 
Weihnachten. Tel.  0162-7939564

Anita, 73 J, e. schöne Frau mit schlan-
ker Figur, apart, charmant, humorvoll und
optimistisch. Ich möchte nach der Trauer-
zeit d. schlimme Einsamkeit beenden. Ich
wünsche mir von ganzem Herzen, einen
vielseitigen, ehrlichen, aufgeschlossenen
Mann, zum Liebhaben und Verwöhnen.
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0170 – 7950816

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Alltagshilfe für Seniorenhaushalte 
in Kirdorf und Dornholzhausen ge-
sucht. Einsatz nach Bedarf und Ab-
sprache für alles, was so anfällt. 
Putzfrau vorhanden. Auto wäre hilf-
reich. Ich möchte keine Hilfskraft, 
sondern eine Vertrauensperson auf-
bauen. Gute Bezahlung.
  Tel. 0162/9835755

Haushaltshilfe von Senioren-Ehe-
paar in Bad Homburg-Innenstadt für 
3-4 Std. wöchentlich gesucht.
 Tel. 06172/83579

HÄUSLICHE PFLEGE

Ich bin Rentner mit Immobilie in 
61462 Königstein/Ts. Ich suche eine 
P� egekraft im Haus für 2 Stunden 
täglich, auch für Aufgaben im Haus-
halt - jeweils 1 Std. vormittags, 1 
Std. abends. KFZ ist erforderlich. 
Erbitte Angebot!  Tel. 06174/4474

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Grundstück von privat zu 
kaufen. Bitte alles anbieten, auch 
verwildertes Grundstück.
 Tel. 0179/7724225

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau-
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie sucht 4-Zimmer-Whg.
zum Kauf in Kronberg o. Oberursel, 
KP bis 500.000,- €.
  Tel. 0176/23272284

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

4,5-Zimmer-Wohnung, 112 m², 
1. Stock, gep� egte Wohneinheit im 
Rosengärtchen Oberursel, Nähe 
FIS, Edeka, U3, 440.000,- € + Ein-
zelgarage 20.000,- €.
 Tel. 06171/8661042

Bad Homburg, Nähe Zentrum, 
4-Zi-Whg., BJ 1972, saniert und re-
noviert, Balkon-Loggia, 1. Stock, 
Lift, provisionsfrei. Kein Makler. 
Preis: 550.000,- € + Garage.   
 Tel. 0172/3727484

Königstein-Mitte, 4 Zi. ETW,
115 m2, EG, EBK, Tgl. Bad, WC, 
Gäste WC, Keller, Terrasse, Garten, 
2 Auto-TG, von privat zu verkaufen. 
KP VHB Vereinb. nach Besichti-
gung. Chiffre VT 47/01

Liederbach-Heidesiedlung, 3-Zi.-
ETW, Stellplatz, 1. Etage, Aufzug, 2 
Balkone, 80 m2, von privat.  
265.000,- €  Tel. 01575/4658763

MIETGESUCHE

Familie sucht Whg./Haus ab 100 
m2, min. 4 Zi., zur Miete in Obu. u. 
Stadtteilen.  Tel. 0159/01293649

Oberursel-Innenstadt. Betagtes 
Ehepaar mit kleinem Hund sucht 
3-Zimmer-Wohnung, Parterre, zum 
Kauf oder zur Miete.
  Tel. 0173/2757592

Suche schöne 1-Zi. Wohnung, voll 
möbliert in guter Lage (Bad Soden/
Kö/Kronberg). Befristet max. 12 
Mon.  Chiffre VT 47/03

VERMIETUNG

DPH mit ca. 145 m² WF für junge 
Familie zu fairen Konditionen von 
privat zu vermieten. Offenes EG: 
Küche, EZ, WZ, Gäste-WC 1. OG: 3 
Zimmer + Bad; UG: 2 KR, WK mit 
Dusche, Gästezimmer, kleiner Gar-
ten, 2 Terrassen, Garage. KM ca. 
2.200,- € VB, je nach Ausstattungs-
wunsch. Ab 01.02.24 in Bad Hom-
burg. Bewerbungen an:
  HausmieteninHG@gmx.de

Bad Homburg - Kirdorf, 4-Zi-Woh-
nung in 2-Pt.-Haus, 110 m², EBK, 
Garage, KM 1100,- € + NK + KT von 
Privat.  Tel. 0152/33700467

Gelegenheit: Wöllstadt. Kernsa-
nierte, große 4-Zimmer-Wohnung, 
120 m², 1 OG, auf historischem Bau-
ernhof, verkehrsgünstig gelegen. 
Gartenbenutzung möglich. Warm-
miete 1.250,- €. Tel. 0160/90534997 
 oder ab 20 Uhr: 06034/5260

Kelkheim-Hornau, 2,5-Zi.-Kü.-Bad 
EG-Wng., ca. 70 m2, grundsaniert, 
Terrasse, Garage, gerne an allein-
stehende Pers. ab sofort zu vermie-
ten. 700,- € zzgl. Garage, NK., Kt.,  
 Tel. 06195/64160

Wer’s wissen will, 
liest uns.

KOSTENLOS

Eckcouch zu verschenken! 2,80 m 
x 2,80 m, gut erhalten! Stabile Kel-
lerregale, massiv, für 50,- € zu ver-
kaufen.  Tel. 06172/77111

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Privatnachhilfe in Mathematik/
Physik von langjährig erfahrenem 
Ingenieur.
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen: engagierte, gelernte 
dspr. FHW (§53 BBiG) mit tadello-
sen Referenzen (m/w/d), zur tägl. 
Hilfe im 4-köp� gen Haushalt, Zent-
rum Bad Homburg.  Chiffre OW4701

Wir suchen für unseren 2 Pers.-Haus-
halt im gep� egten RH in Oberur-
sel-Stierstadt eine zuverlässige, er-
fahrene Haushaltshilfe zum Putzen 
und Bügeln. Alle 2 Wochen 3-4 Std., 
nur vormittags. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf.  Tel. 06171/74814

Ich suche eine sehr zuverlässige,
gründliche Putzhilfe für wöchentlich 
4 Stunden in Oberursel/Obersted-
ten. Wichtig ist mir dabei, dass sie 
gut Deutsch spricht und auch ein-
mal selbst sieht, was zu tun ist. 
Kontakt über  a-natschke@web.de

Zuverlässige Reinigungshilfe „auf 
Minijobbasis“ für 3-4 Stunden wö-
chentlich nach Oberursel gesucht.
  Chiffre OW 4702

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Vollzeit. Kernarbeits-
zeiten 7 - 12 Uhr u. 18- 23 Uhr im 
Schichtdienst.
  job15oberursel@gmx.de

Zuverlässige, � eißige und gründli-
che Putzfrau für Haushalt in 
Eschborn gesucht. Wöchentlich 4-5 
Stunden. Nur mit Rechnung. 20 Eu-
ro pro Stunde. Bei Fragen gerne:
  Tel. 0152/24655787

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,-€-Basis. Ruf gleich an.
 Tel. 0174/5110287

Suchen Haushaltshilfe für 10 - 12 
Stunden pro Woche. Nur per Rech-
nung / Anmeldung. 
 Tel. 0173/3500844

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fliesenlegen, Par-
kett- u. Laminatverl., Fassaden- u. 
Terrassenarb..  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.

 Tel. 0157/58666956

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Entrümpelung, Möbelaufabbau, 
z.B. Keller, Dachboden, Demonta-
gen/Möbelmontage, kleinere Repa-
raturen, etc. etc. von Frührentner.

Tel. 0175/9477573

Bad-Sanierung, Trockenbau, Keller- 
Sanierung, Tapezieren, Laminat & 
Vinyl verlegen u.v.m. 30 Jahre Er-
fahrung im Handwerk!

 Tel. 0162/5899756

Gartengestaltung & P� ege sowie 
P� astern u.v.m. Auch Hausmeister-
dienste & Winterdienste!

 Tel. 0162/5899756

Erfahrene Putzfrau sucht Putz- 
und / oder Bügelstelle. 

Tel. 0176/45653530
od. Tel. 0163/4682319

Renovierungen, Trockenbau, Tape-
zieren, Malerarbeiten, Laminat ver-
legen etc.  Tel. 0157/51458657

Gartenarbeit, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen etc.

Tel. 0157/51458657 

Erfahrener Fliesenleger bietet: 
Fliesenverlegung aller Art, Badsa-
nierung, Terrassen/Balkonsanierung,
Treppensanierung.

Tel. 0163/6057361

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Putzfrau sucht Putzstelle.
Montag, Mittwoch, Freitag und / 
oder Samstag- am Nachmittag. 

Tel. 01521/9350412

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten, Objektp� ege.  

Tel. 0152/36706288

Gärtner sucht Gartenarbeit:
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Laubbeseitigung usw.  

Tel. 0178/1841999 
oder 06173/322587

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gut und Zuverlässig. Gerne in Dau-
erp� ege.  Tel.015208733643

Wir p� egen Ihren Garten mit allen 
Arbeiten. Tel. 06196/25550

Junger Mann aus Falkenstein
mit Gartenbauerfahrung und 
eigenen Geräten schafft Ihr Laub 
weg und macht Gartenarbeiten, 
auch kompliziertere und größere 
Flächen. Auch kurzfristig. 

Tel./WhatsApp 0152/31934846

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles in Haus und Garten, Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel.0152/18134576

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 

Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Mathe-Nachhilfe am WE. Gemein-
sam klären wir Deinen Lernbedarf. 
Wo bist Du � t? Wo noch unsicher? 
Welcher Lerntyp bist Du? Ruf gerne
an  Tel. 0157/34403737, VG Michael

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775

u. 0160/93426110

Musikpädagoge erteilt Klavier- und 
Keyboardunterricht, auch für Senio-
ren in Bad Homburg.

 Tel. 06172/4528622

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

Studienrätin erteilt Intensivkurs
Englische Grammatik vom 8.1.-
13.1.24, max. 8 Schüler, im katholi-
schen Pfarramt, Königstein.

Tel. 0157/31150824 od.
 intensivkurseenglisch@gmail.com

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsau� ösung Sa. 25.11., 
11-16 h u. So. 26.11., 12-16 h, Neu
Anspach, Heinrich-Böll-Weg 30. 
Kleinmöbel, Lampen, Hauhaltsarti-
kel, Fahrrad, CDs, Bücher, Geschirr,
Gläser, Bekleidung und vieles mehr.

Hochwertige rote Ledercouch,
Modell Rossin L-Form, Rücken 
echt, Sofa 2,5-sitzig + Liege, Maße 
ca. L: 270cm, H: 85 cm, T: 150 cm 
(Liegenteil), umständehalber abzu-
geben. Abholpreis in Bad Homburg, 
VB 280,- €.  Tel. 0151/28770448

Anzeigen-Hotline: 
06174-9385-0

Haushaltsau� ösung Sa., 25.11., 
11-15 h, diverse Dekoartikel, Elektro,
Kleinmöbel in Bad Homburg, Mari-
enbader Platz 22, bei Langhammer.

Haushaltsau� ösung am Samstag, 
25.11.2023. Möbel, Ledersofa, Ses-
sel, Porzellan, div. Haushaltsgeräte 
und vieles mehr. Anemonenweg 6, 
61381 Friedrichsdorf.

Tel. 0172/6885254

3 Regale, 1 mit verschließbarer 
Doppeltür, schwarz, Breite 87,5 cm, 
Höhe 135,5 cm, Tiefe 43,5 cm, 13 
Einlegböden, zum Verkauf.

  Tel. 0151/67469327

Großer Garagen� ohmarkt an den 
drei Hasen, am Sa. + So., den 
02. + 03.12.2023 jeweils 10-15 Uhr:
Hausrat, Kleidung, Dekoartikel, Bil-
der, Instrumente, Möbel usw., Willi-
Brandt-Str. 3, Oberursel

Villeroy-Boch Summerday Kaffee-
service und Essservice (jeweils für 
12 Pers.) und Zubehör, 600,- €.

 Tel. 06172/458565

Rosenthal Maria Weiss, Kaffeeser-
vice f. 6 Pers. 200,- €, Essservice f. 
6 Pers. 300,- €, Einzelteile mögl.

 Tel. 06081/13094

Dieses Jahr große Auswahl an 
Adventskränzen auf dem Weih-
nachtsmarkt Oberursel Epianyplatz 
30.11. - 3.12.23.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung,
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 

oder 06171/4251

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Brauchen Sie Hilfe bei Internet, 
Handy und PC? Vertrauen Sie auf 
empathische Unterstützung unter

 Tel. 0151/25591674

Suche 2 kräftige Männer, die mir 
am 04.12. (Mo) einen Trockner aus 
dem Keller an die Straße stellen (nur 
wenige Stufen). Habe auch danach 
ab und zu Aufträge. 

Tel. 0177/5880751

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsm ünzen (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.)  Tel. 0174/5891930

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsau� ösung. Günstige 
Haushaltswaren, Backzubehör, Por-
zellan, Gläser, Weihnachtsdeko etc. 
Samstag, 25.11., 10-17 Uhr, In den 
Wickgärten 21, Kelkheim-Eppenhain

Schlagzeuger -sehr erfahren-, frei 
für Band mit Gigs. Ich probe gerne 
1x je Woche, Band mit Proberaum 
bevorzugt, Udo. Tel. 0177/6968590

Professionelle Hilfe bei Computer- 
Problemen, Rentner- Schulungen, 
Datenrettung und Computer-Bau. 
Kontaktieren Sie mich jetzt! Ihr Fach-
informatiker.  Tel. 0152/55957361

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
Ihren Umzug
in aller Ruhe

• Schreiner-
Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

��
65835 Liederbach / Ffm.

Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

ANTIKMARKT
+Edeltrödel + Vintage

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940

ANTIKMARKT in der
Stadthalle Hofheim

Chinonplatz 4,
65719 Hofheim

Antikmarkt auf 2 Etagen mit über 100 Aus-
stellern aus ganz Deutschland. 

Eintritt: 4,00€

Sonntag 26.11. 0930-1600

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

�
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�
�
�
�

�
�
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✁

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Donnerstag
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IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Mit über 50.000 Kunden und 23 Standorten ist B&K der größte deutsche Vertragshändler für BMW und 
MINI. B&K ist eine Top-Adresse für leidenschaftliche Profis, die Spaß an ihrem Beruf und das Herz auf 
dem richtigen Fleck haben. Da guter Service nur von Menschen für Menschen angeboten werden kann, 
setzt B&K auf eine kontinuierliche Weiterqualifizierung seiner Mitarbeiter. Nur so kann das gemeinsame 
Ziel immer wieder aufs Neue erreicht werden, nämlich unsere Kunden zu begeistern. B&K ist eine Mar-
kensparte (Brand) und eine tragende Säule der WELLERGRUPPE. 

Wir suchen Dich ab sofort an unserem B&K-Standort als

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) in Kronberg
Deine Aufgaben: 
• Du übernimmst sämtliche Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten
• Du erstellst Fahrzeugdiagnosen und beseitigst Schadensursachen an Fahrzeugen.
• Prüfen und Testen der fahrzeugtechnischen Systeme.

Unsere Benefits:
• Eine Beteiligung am Unternehmensgewinn und Loyalitätsprämien
•  Erfolge feiern wir gerne mit Dir zusammen: saisonales Grillen, monatliches 

Mitarbeiterfrühstück, Sommerfest, Weihnachtsfeier uvm.
•  Wir haben eine gesponserte Fußball-Betriebsmannschaft, mit der wir wöchentlich trainieren
•  Für diejenigen, die lieber Laufen gehen, bieten wir jährliche Mitarbeiterläufe an. 

Bei Interesse kann auch am Frankfurt Marathon teilgenommen werden
•  Heiß- und Kaltgetränke stehen immer zur Verfügung und unsere Verkehrsanbindung ist durch eine 

Bushaltestelle direkt vor der Tür auch sehr gut
• 30 Tage Urlaub
•  Spannende Tätigkeiten mit Entwicklungspotential und hoher Eigenverantwortung im 

Markenumfeld von BMW und MINI
•  Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz bei einem der größten Automobilhandelsunternehmen in Deutsch-

land 
•  Attraktive Mitarbeiter-Benefits, wie zum Beispiel eine Beteiligung an Fitnessstudio- 

beiträgen, Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge, Leasing eines Dienstfahrrads und elektroni-
scher Geräte

• Praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima und flache Hierarchien

Das bringst Du mit:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung als KfZ-Mechatroniker (m/w/d) oder KfZ-Mechaniker (m/w/d). Als 

Hochvolttechniker (m/w/d) mit entsprechender Qualifikation.
• Gültiger Führererschein der Klasse B 
• Zuverlässige Arbeitsweise 

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Karriereportal.
Bitte teile uns Deine Gehaltsvorstellungen und Deinen frühestmöglichen Eintrittstermin mit. 

B&K GmbH ‧ Frankfurter Str. 40-42 ‧ 61476 Kronberg
www.bundk.de ‧ www.wellergruppe.de
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www.awkv.de

Für unser Ausbildungsinstitut für Psychotherapeut*innen 
in Friedrichsdorf suchen wir eine*n

Kaufmännische*n Angestellte*n
(w/m/d), in Vollzeit und/oder Teilzeit, unbefristet, 
mit ausgezeichneten Organisations- und 
Kommunikationsfähigkeiten sowie 
ausgeprägten sozialen Kompetenzen.

Ihre Aufgaben bei uns:
•  Büro- und Verwaltungsorganisation
•  Patient*innenempfang
•  Unterstützung sowohl im Ambulanz- als auch 

im Ausbildungsbereich
•  Ansprechpartner*in für Ausbildungsteilnehmer*innen, 

Dozent*innen und Patient*innen (ein Abenddienst bis 18:30 Uhr 
an einem festen Werktag in der Woche)

Das bringen Sie mit:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, z.B. als 

Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen, Kauffrau/-mann für 
Bürokommunikation oder Erfahrung in einem 
kaufmännischen Bereich

Ihr Profi l:
•  Selbständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
•  Gute PC-Kenntnisse sowie Bereitschaft zur Einarbeitung in das 

umfangreiche Verwaltungsprogramm
•  Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
•  Gehalt in Anlehnung an den TVÖD-VKA
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•  Eine freundliche Atmosphäre

Wir sind:
Eine seit mehr als 30 Jahren bestehende Aus- und Weiterbildungs-
einrichtung für psychologische und ärztliche Psychotherapeut*innen 
mit vier Ausbildungsstätten.

Ihre Bewerbung senden Sie – bitte bevorzugt 
als ein Gesamt-PDF – an: m.jantz@awkv.de

Suchen liebevolle, tierliebe Haushälterin  
mit Führerschein für Haushaltstätigkeiten und 
Fahrten an 2-3 Nachmittagen pro Woche in 
Bad Soden/Ts. Mini-Job oder auf Rechnung. 
Tel: 0172 / 1 06 96 18

Sales Support Specialist/ 
Vertriebsassistenz (m/w/d) 

DKSH ist ein Distributor für Spezialrohstoffe und vertreibt ein 
großes Spektrum an Spezialchemikalien und Inhaltsstoffen für 
die Pharma-, Kosmetik-, Nahrungsmittel- und Getränkeindustrie 
sowie für industrielle Anwendungen. Mit 870 Niederlassungen  
in 36 Ländern und 33.100 MitarbeiterInnen hat DKSH im  
Geschäftsjahr 2022 einen Nettoumsatz von CHF 11.3 Milliarden 
erwirtschaftet.

In 2022 hat DKSH Georg Breuer Food Ingredients, einen Dienst-
leister für Lebensmittelhersteller übernommen. GBFI ist speziali-
siert auf pflanzliche Rohstoffe und unterstützt seine Kunden bei 
der technischen Beratung und im Vertrieb.

Zur Verstärkung unseres Sales Teams am Standort Königstein im 
Taunus suchen wir ab sofort eine:n:

Sales Support Specialist/ 
Vertriebsassistenz (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•  Enge Kommunikation mit Kunden, Lieferanten und  

Logistikdienstleistern
•  Erfassung von Kundenaufträgen, Erstellung und Übermittlung 

der Auftragsbestätigungen sowie Überwachung der  
Aufträge bis zur termingerechten Auslieferung

•  SAP-basierte Anlage und Pflege der Stammdaten sowie  
Auftragsabwicklung

•  Unterstützung der Sales Manager bei Musterversand,  
Reklamationsbearbeitung und Quality Data Management

Ihr Profil:
•  Sie haben Berufserfahrung in der Auftragsabwicklung
•  Sie haben eine kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise im 

Groß- und Außenhandel
• Sie bringen idealerweise gute SAP-Kenntnisse mit
•  Sie verfügen über gute, in der Praxis angewandte,  

englische Sprachkenntnisse
• Sie bleiben auch in stressigen Situationen stets souverän
•  Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und ein offenes  

Auftreten runden Ihr Profil ab
Wir bieten:
•  Eine herausfordernde Tätigkeit in internationalem Kontext, 

sowie eine offene und direkte Kommunikation mit flachen 
Hierarchien

• Homeoffice-Regelung mit Vertrauensarbeitszeiten
•  Eine leistungsgerechte Vergütung mit attraktiver betrieblicher 

Altersvorsorge

Vielfalt, Gerechtigkeit und Inklusion sind fester Bestandteil  
unserer Unternehmenskultur. Da einzigartige Erfahrungen  
unser Team bereichern und zum Erfolg unseres Unternehmens  
beitragen, schätzen wir Ihre Individualität. Wir begrüßen alle  
qualifizierten Kandidat:innen – unabhängig von ethnischer  
Zugehörigkeit, Religion, Geschlecht, sexueller Identität,  
Nationalität, Behinderung oder Alter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an folgende 
E-Mail Adresse: Kristina.Kirchhoefer@dksh.com

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger@hochtaunus.de

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

 für die Verteilung der 
Königsteiner Woche

in Falkenstein.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

kontakt@skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Für unsere neu zu gründende Bürogemeinschaft 
mit Sitz in Bad Homburg suchen wir ab sofort oder 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d) 

in Vollzeit oder für das Abendsekretariat.

Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewerbung bitte an:



23. November 2023 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 47 - Seite 15

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
490.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Wir suchen im
Gebiet Oberursel eine 
200-250 m² zentral ge-
legene Mietfl äche mit 
Parkplätzen in der Nähe, 
zur Gründung einer Arzt-
praxis. 
Anfrage nur von privat, 
keine Makler.
Kontakt: 0175-5447291

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Wir brauchen Unterstützung!

– Freie Mitarbeiter und 
Volontäre (m,w,d)

Für die Berichterstattung in Königstein, Kronberg, Kelkheim und Bad Soden 
suchen wir Sie.

Von Vorteil wäre:
• sich in den Städten auskennen
• Spaß am Schreiben und Berichten haben 
• offen für viele Themen sein

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 
poehlmann@hochtaunus.de. 
Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

KÖNIGSTEINER WOCHE
KRONBERGER BOTE

KELKHEIMER ZEITUNG
BAD SODENER WOCHE

Stellenmarkt
Aktuell

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Schloßborn: Grundstücksrarität mit 595 m² 
 

 

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48

Hier gibt’s was zu lesen!

Erhöhung der Grundsteuer beschlossen
Glashütten (kw)–Im Rahmen der Gemeinde-
vertretersitzung hat die CDU gemeinsam mit 
den Grünen einer Erhöhung der Grundsteuer 
B um 190 Punkte zugestimmt. 
„Dieser Schritt ist uns keineswegs leicht-
gefallen, bedeutet er doch eine zusätzliche 
finanzielle Belastung für die Bürgerinnen 
und Bürger, allerdings steht die Gemein-
de vor großen Herausforderungen“, so der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Lutz Riehl.
So wurden die Schlüsselzuweisungen aus der 
Einkommenssteuer verringert, da die hes-
senweite Einwohnerzahl gestiegen ist, in der 
Gemeinde Glashütten jedoch stagnieren die 
Einwohnerzahlen. Auch ist die Steuerschät-

zung im November für das Jahr 2024 weiter 
gesunken. Den größten Anteil der Erhöhung 
bilden die Kosten der Kinderbetreuung. Seit 
der letzten Erhöhung der Grundsteuer B im 
Jahr 2020 stiegen die Kosten von 1,22 Mil-
lionen auf 1,84 Millionen, das bedeutet eine 
Kostenerhöhung um 50 Prozent. Allein da-
durch steigt die Grundsteuer um 150 Punkte. 
„Uns war es wichtig, die Familien nicht noch 
mehr zu belasten, weshalb wir die deutlich 
gestiegenen Kosten für die Kindergarten- und 
Kleinkinderbetreuung nicht auf die Eltern 
umlegen, sondern auf die Allgemeinheit. Da 
sich die Kirchen immer stärker aus der Kin-
derbetreuung zurückziehen, stehen uns auch 

in den kommenden Jahren in diesem Bereich 
Belastungen bevor. Durch die Einsparmaß-
nahmen im Rahmen der Haushaltsdebatten 
konnte die Erhöhung zumindest reduziert 
werden.“ 

Effizienz
Langfristig ist es das Ziel, die Seite der Steu-
ereinnahmen zu stärken, dies könne aber nur 
gelingen, wenn in der Gemeinde die Bevöl-
kerungszahlen steigen. Die Auslastung und 
Erschließung von Baugebieten müsse künf-
tig effizienter werden, auch würden dringend 
Gewerbeflächen benötigt, um für Gewerbe-
treibende attraktiver zu werden.

Ökumenischer Gottesdienst
 in der Martin-Luther-Kirche

Falkenstein (kw)–Am kommenden Samstag, 
25. November, findet um 18 Uhr ein ökume-
nischer Gottesdienst statt. Der Gottesdienst 
wird musikalisch gestaltet vom gemischten 
Chor des MGV 1875 Falkenstein. Der zum 
gleichen Zeitpunkt vorgesehene Festgottes-
dienst zum 65-jährigen Jubiläum der Christ-
königkirche entfällt, da die Kirche zurzeit 
geschlossen ist.

Redaktionsschluss 
für die aktuelle Ausgabe der Königsteiner 
Woche ist immer montags um 17 Uhr!

 – redaktion-kw@hochtaunus.de – 

In unserer  Bildungseinrichtung werden im Jahr über 4.500 Personen 
auf dem Gebiet der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes 
ausgebildet. Neben dem von Montag bis Freitag stattfinden-
den  Seminarbetrieb bieten wir den Teilnehmern Unterkunft und 
Verpflegung an.

Zum Jahresanfang 2024 suchen wir eine/einen  

Mitarbeiter/Mitarbeiterin (m/w/d) 
im Team Rezeption und Verwaltung 
Ihre Tätigkeiten
umfassen alle anfallenden Arbeiten im Zusammenhang mit dem 
Aufenthalt sowie der An/Abreise unserer Seminarteilnehmenden 
und Gäste. An der Rezeption stehen Sie als Ansprechperson bei al-
len Fragen persönlich und telefonisch zur Verfügung. Sie bereiten 
Rechnungen und Bankbelege zur weiteren Bearbeitung vor. Außer-
dem unterstützen Sie die Bildungssstättenleitung bei allen anfallen-
den Verwaltungsarbeiten.

Sie passen gut zu uns,
wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung als Hotelfach-
frau/-mann, Kauffrau/-mann für Büromanagement sowie Berufs-
erfahrung mitbringen.

Weiterhin erwarten wir:
• eine serviceorientierte und freundliche Persönlichkeit
• ausgeprägtes Organisations- und Kommunikationstalent
• sicheren Umgang in den gängigen MS Office-Anwendungen

Wir bieten
eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem angenehmen Arbeitsumfeld. Auf das Beschäftigungsverhält-
nis  finden die Regelungen des öffentlichen Dienstes Anwendung.
Sie erhalten einen unbefristeten Arbeitsvertrag.

Die Bildungsstätte hat in der Regel von Montag bis Freitag geöffnet. 
Ihre Arbeitszeiten sind vorwiegend in den Servicezeiten der Rezep-
tion zwischen 7.00 und 17.00 Uhr.
Über Bewerbungen von Menschen mit Behinderung freuen wir uns 
sehr.

Kontakt
Für Fragen steht Ihnen Herr Domes, Tel. 06198/308-100 
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte online an:
bruno.domes@bg-bs.de

BG
Berufsgenossenschaftliche
Bildungsstätten
Süddeutschland e. V.

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:

Muttersprachliche 
Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Frankfurter Straße 63–69,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Unser Hotel-Team 
sucht Verstärkung:

Mitarbeiter/in (m|w|d)
für den Restaurantservice

für 20 – 25 Std. pro Woche
– gerne auch Quereinsteiger –

Stiftung Reformhaus-
Fachakademie

Gotische Straße 15
61440 Oberursel-Oberstedten

Tel. 06172 3009-840 (Herr Bürger)
Mail: d.buerger@rfa-oberursel.de

www.akademie-gesundes-leben.de

Wir testen
Ihre

Farben!

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.de
Königsteiner Woche



Flexibilität ist Trumpf – 
 Ob Sommergarten, Balkon oder Dachterrasse –  
mit passgenauen Lamellendächern wird jeder 

Ort zur Wohlfühloase
(epr) Für alle, die ihren Außenbereich zu 
jeder Jahreszeit optimal nutzen möchten, 
sind FLEDMEX® Lamellendächer von All-
wetterdach ESCO eine ideale Wahl. Die 
modernen und vielseitigen Konstrukti-
onen bieten Schutz vor Sonne, Regen, 
Schnee und Wind und verwandeln Balkon, 
Terrasse, Garten oder Poolbereich in eine 
wahre Oase der Entspannung und des 
Komforts. Sie sind nicht nur flexibel, form-
schön und funktional – dank der „made 
in Germany“-Fertigung im hauseigenen 
Werk kann der Hersteller auch flexibel auf 
individuelle Kundenwünsche reagieren. 
Ob kleiner Balkon oder große Terrasse, 
ob Sondermaße, Ecken und Kanten oder 
geschwungene Formen – jeder kann in 
den Genuss der Vorteile eines Lamellen-
dachs kommen. Und die liegen auf der 
Hand: FLEDMEX® Lamellendächer sind für 
sämtliche Außenbereiche geeignet und 
passen sich wechselnden Wetterbedin-
gungen problemlos an. Die verstellba-
ren Lamellen ermöglichen ein perfektes 
Spiel von Licht und Schatten, sorgen an 
heißen Sommertagen bei Schrägstellung 
der Lamellen für eine wohltuende Luft-
zirkulation und ermöglichen in geschlos-
senem Zustand selbst bei Regen erhol-

same Auszeiten unter freiem Himmel. 
Hochwertige Materialien gewährleisten 
Langlebigkeit und Widerstandsfähigkeit. 
Und auch optisch bleiben keine Wünsche 
offen: Das moderne Design des bestens 
isolierten FLEDMEX® De Luxe etwa ver-
leiht dem Zuhause einen zeitgemäßen 
und eleganten Charakter. Die teiltrans-
parenten Thermolamellen sorgen stets 
für ausreichend Helligkeit, wobei das 
absolut blendfreie Licht sogar bis in an-
grenzende Räume vordringen kann. Auch 
FLEDMEX® Standard bietet eine anspre-
chende Ästhetik und ermöglicht einen 
witterungsunabhängigen Outdoor-Auf-
enthalt. Die FLEDMEX® Variodach-Technik 
ermöglicht ein Maximum an Flexibilität, 
Komfort und Sicherheit: Wie auch bei der 
De Luxe-Variante können die Lamellen für 
eine optimale Entwässerung und Selbst-
reinigung schräg gestellt werden, sodass 
aufwändige Reinigungsaktionen der 
Vergangenheit angehören – Spritzwas-
serschutz inklusive. Die Tragkonstruktion 
ist bei beiden Modellen im persönlichen 
Wunschfarbton wählbar. Kurzum: Mit ei-
nem Lamellendach schafft man sich (Frei-)
Räume für pure Lebensqualität. Mehr un-
ter www.fledmex.com.

Freier Zugang für Hund und Katze: Mit 
integrierten Haustierklappen können 
Mensch und Tier den Sommer ganz ent-
spannt genießen.   
 (Foto: epr/DEFLEX)
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23. 11. – 29. 11. 2023

Anatomie eines Falls
Fr. + Sa. 20.15 Uhr 

So. 19.30 Uhr; Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

One for the road
Sa. + So. 17.00 Uhr
Mo. – Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Anselm – Das 

Rauschen der Zeit
Fr. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die unlangweiligste 

Schule der Welt
So. 14.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
„Film- & Gaumengenuss – 

The Lost King
Donnerstag – 30.11. – 19.30 Uhr

Auktion am 2. 12. ab 15 Uhr
Schmuck, Juwelen, Uhren

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 46 16.11.2023 x x x x x    LS
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Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Bauen & Wohnen
Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 23.11.2023

Ein Fest fürs 
Leben
Täglich 19.30 Uhr

Neue Geschichten vom 
Pumuckl

Freitag und Montag 16.30 Uhr
Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Die 
unlangweiligste 
Schule der 

Welt
Freitag und Montag 17.00 Uhr

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

One for the 
Road

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr

Vermeer
Samstag und Sonntag 17.00 Uhr

Reise ins Licht

Tatsächlich 
Liebe

Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Mein 
fabelhaftes 
Verbrechen

Mittwoch 19.30 Uhr
inkl. Sektempfang

Adventsbasar 
der Kolpingfamilie

Mammolshain (kw) – Der Adventsbasar der Kolpingfami-
lie Mammolshain und des Kirchortes St. Michael findet am 
26. November von 14 bis 17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Mammolshain, Oberstraße, statt. Die kreativen Frauen aus 
dem Kirchort und der Kolpingfamilie bieten wieder schön 
gestaltete Advents- und Türkränze an. Adventliche Baste-
leien und Plätzchen ergänzen das Angebot und stimmen auf 
die Vorweihnachtszeit ein. Eine Kaffee-Ecke mit selbst ge-
backenen Kuchen lädt zum Gespräch und Verweilen ein. Der 
Erlös des Basars fließt, wie jedes Jahr, in Projekte der Part-
nergemeinde in Rauya Tansania. Die Kolpingfamilie und die 
Mitglieder des Kirchortes freuen sich auf den Besuch vieler 
Bürgerinnen und Bürger und auf die Begegnung mit ihnen. 
Für Kuchenspenden, die unsere nachmittagliche Kuchentheke 
bereichern, wären sie dankbar. Eine Unterstützung der Pro-
jekte in Raya Tansania ist immer willkommen. 

Heilklima-Wanderung – die letzte des Jahres 
Königstein (kw) – „Eine kleine Heilklima-
Wanderung“ geht jetzt in die Winterpause: Je-
den Freitag des Jahres – mit nur ganz wenigen 
Ausnahmen – hat die Kur- und Stadtinforma-
tion zu belebenden Wanderungen eingeladen. 
Für rund 90 Minuten – hin und wieder auch 
etwas länger – bot sich die Möglichkeit, den 
Kreislauf in geselliger Runde in Schwung zu 
bringen, den Bewegungsapparat herauszu-
fordern und das reizvolle Klima, die Frische 
des Waldes, böige Winde, Temperaturwech-
sel auf verschiedenen Höhenlagen, Sonnen-
einstrahlung und natürlich die gute Luft des 
Taunus auf der Haut und in den Lungen zu 
spüren. Mit regelmäßiger Anwendung wird 
der Körper belastbarer, die frische und sau-
bere Königsteiner Luft regt die Vitalfunktio-
nen an und das Immunsystem wird gestärkt. 
Die Wanderungen verliefen auf naturnahen 
Pfaden des Burgbergs zu Königstein oder im 
innerstädtischen Naturschutzgebiet des Fal-
kensteiner Hains. Übungen unter anderem zur 
Mobilisierung und Atmung sorgen (nicht nur) 

für Abwechslung. Am kommenden Freitag, 
24. November, startet die Wanderung um 16 
Uhr an der Kur- und Stadtinformation, Haupt-
straße 13 a. Christian Bandy von der Kur- und 
Stadtinformation: „Bis es Ende Januar 2024 
mit der kleinen Heilklima-Wanderung wie-
der losgeht, stehen weitere Wanderungen 
auf dem Programm: Schon zwei Tage später, 
am Sonntag, 26. November, widmet sich die 
„Königsteiner Gesundheitswanderung“ un-
seren Gefäßen, am Sonntag, 17. Dezember, 
laden wir zur Adventswanderung und auf die-
ser zum Durchatmen im Heilklima-Park ein,  
und unsere Neujahrswanderung am 1. Januar 
2024 verspricht einen Erfrischungsstart ins 
neue Jahr.“ Die Teilnahme ist jeweils kosten-
los, eine gute Gesundheit Voraussetzung. Um 
Anmeldung wird gebeten: (0 61 74) 202 251 
oder info@koenigstein.de. Veranstalterin ist 
die Kur- und Stadtinformation der Stadt Kö-
nigstein im Taunus. Für alle Arten von Wan-
derungen steht Interessierten diese gerne für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. 

Samstag

5  2

Freitag

7  2

Sonntag

2  0

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein 
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de
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Kronberger BoteKronberger Bote


